
Die Friedensvechandlungen in Brest-MM.
Brrfi*Citotv»f, 9. Januar . Heute vorm inan um ll Uhr fand

ein» Vollsiszuttg ftaif. an der fämtlid,? Delegation.« und die ukrai¬
nischen Vertreter reilnahrmn. De. Elroßwesir Taiaal Pascha
crcjiikn die cit »unfl und iibi’.flab den Vorslg an den Stann ekretür
i>. Mü t) I ma n n.

Staatajcfrefiu v. Kühlmenn nahm oaraui dar Wort zu folgen-
den .lissührungen:

Die kür die brsh vipcn SiftimtU’n maßgebenden Formaiien
u c den. mi» ich annehme. mit allgemeiner ^ uftinnmm^ auch wener
als maßp.bend betrachtet werden. Da in d r ^ uiammen'egung
einzelne De. qaüonen Veränderungen vorgekommensind, erscheint
rs nie* t überflüssig, am Beginn unserer Arbeiten einen kurzen Rüct
blick aus die

vcrx. schichie und den bisherigen Gang der verhand .ungen

der n i e r B e r b ü n d e t e n aussprechen. das, sie nicht in der
Lage  sind, die jegl hier angesangencn Verhanorunp.en über einen
Prätiminarfrieden an einem anderen Üitc wüterzuluhre ». Wie
schon früher in unvcrbind icher Weiie da gelegt waren sie aus
Eouitnisle ge.n bereit, di io»male Sch ußverhandlung und Unter¬
zeichnungder Präliminarien an einem mit de- .usslchen Delegation
inveeinbnrenden Orte norzunehm.nund über die Wahl dieses)itc in eine Debatle cinznireren.

Ü> kann nicht unerwäh.tt bleiben, da ja iiir die Führung eine.
Ve' hcnidllng oie A t nr o , p h ä r <. in der jie ß-lr vollzieht, von
der allergrößten Wichtigkeit ist daß reit dem Ab chtuß des W.'d ' i«-
kenausrausches ror der zei'weiligen llntci brcdiunn der Verhonö-
lungrii sich manches zugetragen hat. was geeign.l schien.

Atveisel an der aufrichtigen Absicht der n»sschui Xeg'.ecunq

iftlbmiirldiniHinimiim o. « |l»l!»tle». Obi-rft » n«>ch»w nab
Menen. cc.' Maunllertc 3 -,|»t Pach , Jrt) 1o Mi- n lut ) bi e s«m
Pr nie «, im Rame» beb I. u. t . drtnee Ot.erldmniniibiM, ber bul

.1)111 Ob. )fl.'ii i'le.neoleilimn Iinb b.’r UliommiifibtitArmeen all.
'Huf tUor rtiUifl dt ; UDliotommlflius für oiismärtine anflrfejcit.

beiten Iroljfl rou.be miiuii. hr bie c t ", n n o \i ii l e r h r od) c n.
ittb e r e tl • C11o ro» f , 10. 3«nuir . 3n brr »ritte uotniil-

lag otigcljalicttcnSir,uns c;llärle fleh bie tu 'HMif Dclcjvalion bet eil.
bit Jtlrbnisorehcnbluiigfn In * rel!-£itcn>»t lortiufet-.m . ferner
fteU.e |te Hl . bas, die vom W- Mbtteeau ocröHcntlidrte Dnr|teUun(l
über bei, Verlauf der Sii.nn, oo«i 2« ve,ember 1912 bem lat -/
1 ü d) I i d) r ii f ) : r g a n (i em (ptld ;t . Ule von brr ru ilidicn Ir .r
crjütmi -Vgcnlur verbrr .-' .r Jtadirldil filier ttn Vcifauf birfrr
5 ibu .ro, ivvrdr ralfi dierlei .i vi s nnriditta beieichaet.

Die Kriegsloge.
zu werieN.

Die gegenrrätlige ruiii.che Regierung hat am 28. Rovember
1017 durch einen »An Alle gerichteten Fnnlspruch unter Mitteilung
gewisser Bechlüsse ihre Verütwilligkelt erklärt, mit den Krieg¬
führendenin F r i e d e n s v e r ha n d l n n g e n clnzutreren. Darauf
Hai der deut'che ReichskanzlerHerr Di. G af Hertllng  in seiner
ptrgrumwmi chen An iltsred.- vor der Vollversammlungdes dem.
ichen Reichstagsam 2U. Ronember NU7 ciliar ;:

..Die rulsjlche Regierung hat g»s.ern von ^ arrkose E .'lo aus
-in von dem Bo kstommifsar si'r auswärtige Angelegenheiten.
Hê rn Trotzli. und dem Bo.sij enden des Skates der Volks.üonimis-
t'ion. Herrn Lenin. Unterzeichnete) ft inUnMu Minm en die 'H. -
gürungen der ! iegs v hr .' ndc n Länder  gerichtet, worin lie
oor'chiögl. zu einem nahen Tc.min in Berhanolnngen über den
Wcifjenstillstandund ei»" n altq.aneinen Frieden einzmrüen. C\d>
Itehe nicht an zu ert ür n. daß ii. den bisher bekannt geworden n
Vo.'chlogen der u'si'chen Regierung drskmable (Grundlagen für
dir Aufnahme van Verhandlungen erblickt wc den können und daß
ich bereit bin. in laiche einzutreten, sobald die inlsische Regierung
htirzu Vevollmitchtigteent endet. Ich hasse und wünsche, oaß diese
Bestrebungen bald feste Gestalt annehntcn und uns den Frieden
bring n werden "

Die leitenden S aatswänne - d.r anderen Verbündeten gaben
dem Sinne nach gleiche Erklärungen ab.

Am iy Dezember 1917 begannen die Verhandlungen über den
UBn ( j y u ft i 11 ft n n b , die am 15. Dezember durch Unterzeich¬
nung ves Wassenstillslandneneagr e»so!g-eich zu Ende ae'iihrs
wo'.den sind, lljcmäß b r Beilinm u ' g die.es Vertrag», im Artilel B:
..'Die verltag'ch!seßi.nden Parteien weiden im nnmit»e>baien An-
'chiuß an die Unterzeichnung die es Waiiensrillsland'.nerlrags in
.Itierensnkrhandlungeri cintrelen". cnitandten d>e Vierlm'tdn' ach«-
Rerr' et.'r nach Brest L ' tomsf,  d,e mit den '-tertr -' .-rn a.a-
«ti süchen Regi^ ,:ng am 22. Dezember 1917 die Friedens,,^
9a n bI ii n |>e n begann. Diec er lallen in zwei g. 'ander: '
Xci'c: In eine Erur er >na >>'v»r !>i. Möglichkeiteines allnemeiacn
Friedens und in eine Ve ^rcchung de ienrgen Purk 'e. die um r
allen Umständen zwischen den Mii ht' N des Vrerverbands und ever
ru li chen Regierung *\v Er i 'eurng gei.'ellt merken müßt.'n. W«e
non de: r u l i i i che n Delegation  in de- Lilzung norn 25. Di -
Z' Mber 1917 vnrgc'chiagen morden ift. trat eine ' ehntägiie Un:. r>
^rrchung eer Verl.andit'nge • rin ..daaril nach der rrrljischcai r
Nä »,"g die Völker, dcrc.r Regler' ngen der gesi'h' len V̂erhand¬
lungen öder in-n allgemeinen Fri -d-'i sich nach nicht anaechloisen
hätten, d ê Mäg.lichke' t hätten genügend n' i' den i>.»'k ausaeileN' rr
Prinrigten eine) deutschen Friedens sich bekannt u>machen. s)ia«ch
Vcr ous der besagten Frist müßten die V̂erhandlung n e' neu'rl
werden, abgelrhen davon, ob lind wieviel kriegsünrend.' Staaten sich
d.n Ve' han.uunqen an'ch'aisen"

Die F ist ist am -l. Januar 191M Mit ernacht a b g c I a n s e n.
Die o e r b ü n d e r e n R a a i e r u n g c n Haber' daraus nachsteh.n.
den gemeinsamen Beschluß  durch Funkß'ruch verbreitft.
nachd-!,i ihnen beka nn geworden war . daß von den Regiei'ung?n
der Entente irgendwelche zwecldienllche Milleilungen nicht eingc-
gangen war n:

I - ihre.' 2lnmvm ar.f N? 'Vorichläae dee rnksischen Delegation
bä te d'e Delegation de.. Vjerblinde) ori ‘?5. De' embei 19' 7 in
Bteft 'Lr'aivsk gonrisie Leiria.-e für den '?ll' 'ch!r.ß eines iaimirren
nllmnrei.'en Friedens auigeit'.'iil. Fi' - B r '-eidurra . iner einseitiga
F.-stifprmg kalten sie die Güliigleit die er LeitiäNe «nsd ricklichda¬
von a hünqigemacht,  daß sich I ti m ! i i ■») ?  ̂m .V<r i e ;i e b e
t e i I' g:  e n Möchte  innerhalb eine angemesi-nen Frist an»
nahm»o» und ohne jeden Rü lhalt zn >' c. e n a n e il e B e o a ->h
i iin j» bf i alle Vö 1i <> in gleicher W eile b i n de n d " n
Ä e d i n g ii n g e n verpflichten  m ü l r e n. Mi: Zustimmung
der vier ve' l-ünde:-'« Delegationen mar d.r-a»s von der ru'si'ch.'n
De.egation i.' e zehntä-' ige Frist a.''ettt wa-b-en innerhalb welcher
die andcre-n .9rieqsr hten>)e" sich mit den in Vr 'si-Litowsk ousgelt. ll-
len ch' nnd än.m eine> soioriigen allgemeinen Friedens betau ii>
" ochei ui d über den Anschluß an die F ' iedensvcrbandlun.aen e.' i
icheid>' soU'cn. Dr- Delcgaliartder v-.rbrmdeten Mochle belli ie't.
daß die ' i'bn.ägige Frist mit d m 1. Januar 1911 abgelavs n und
nan kesne'N b r ontn uii U>legüihrenbon eine Erllm rinz über d-n
'Ür'iiri!' de.' Friedensoerhandln:' ".n bei ihnen einoegangen ift.

Wie sich mi) den' Inhalt den Milteilnng der >" rbünde!en Re
nie ,' iiari' venu .'5 Dezen-der l!)17 •' rfl;. I. nv - die io ienlllchste
Brrl .d:,- >-:' g die darin oesle'' ! nmrde die fiafüimvia? Annahn' -'
der t.! Bär -'' in gl. ieiie' Weil, bindenden Ve-' inannqen dnrß all .'
feind'rchei' Maän -' D > nr-chteintiill di.'ser Bedingungen har die
aus dev' I . ho' t d e er E -kiornug t'nd d»m Berit .eiche» der Frilt
sich ergebend' .' Folgen.

Da.. Volumevt iß hinlä'.llg oeworden.
Die Ausgabe nn'e.er 'Ve.iamiullmg wäre znr'ächit. die

'Verband' vz.'n <>ii dem Punkt wieder aus' unebinen an oe.n sr̂ vor
Ein : iti d 'k̂ eil' ir-ui'.isp.uise ilü' befanden. Dir rnisi'che Delegation
dal ab'r du. b ein von >' Mir. Josse  gezeichnetes Telegramm an
General Hoff mann  Meiern milaetvlii: ..Die Regierung d:r
l'lfichrn Republik hö r es für norwendig. die weiteren Vorhand-

lunaen über d n F Irden ans ncntlal . m Boden ni sühr.'n und
'ch.'iiar Ibreeeito vo.. d!̂ Verbatidln' gen nach T-lo Cholin  z .t
verlegen." Z\c l at ni'ch in einem weiteren Te egrarnnr Wunsch
auf Der .,1 rum des Verharrd.'.nngsor' . ) In da? ncm:’a!c Ar >'and zu
ersannena geben.

I6 - r' ' ll j d .- am den bi-?h>ligen Da legunaen an anderer
S t . n nt D ngiert,r . beir.n. ter. Gründen d e c> »nmaglich
machn die >Ze:l.andlunoen an einem anderen D"i ' al^ Brest-
Lüvn.»k sühriii hier nicht nobar einaeh-». möchte aber jetzt schon
a!» se-si stc h e n d e n » n d n n a b n n d e r I i ebe n Beicht n ß

zu erwerken , mit den Mächten d.s Vierbrrndes znm 2ib>chl»:ß
eines ra 'chen Friedens zu gelangen. ">ch möchte in i-ie'er Hinsicht
verweijen aus den Ton gewisser haibonuluher .ßundgebrur.grn der
russi chen Regienrng gegen 9!e,zierungcn der Vrerbtrndmächte. ins
de onde.e avrr aus eine .Kundgebung der Petersburger
Telegraphen Agentur,  die im Au:lande al ) Halbamt iches
.usilches Organ angeseh.'n wird. In die'er ßundgebring — ich
will, um mein' Rede nicht ali'.u ehr zu r>e iüngern. für den Au.' cn
b'.üf auf die wö.tliche Wiederum. e verzichten, b. hait mir abe. wenn
cs nötig 'ein füllt-.*, ihre Wiedergabe fitr den weiteren Verlmii
Diskr. lir-.r vor — war -tue angeblich in der Sißung vom 28. D
nanl ." 1917 von dem Vorsigend-.'ti de.- rnlsi'chcn Delegation Herrir
Ävsfe  gegebene Annro r alistührüch wiedergegden die - nie
ein '' inbrich in die Vlf.cn lehr. — lediglili o rrs der Phantasie
k es Erfinders  e n r i p r u n g e n iß Die e in allen 1 eilen »r
sulidei " Mirteilt ng hat erheb ich dazu beige.' ragen. das Urteil uv e
den brshe.igen V ri.'iif de- Verhai.olungrn zu vrrwi .ren und de.ren
Ergebnisse zu gcsährdca.

Wenn ich trogd.m die Hoffnung  nicht völlig ausgeben
machte, daß die Vcrhandiungen zu einrm ersprießliche n
Ergebnis  führen tönnkMr. io glündet sich diele Hosfunng in
«rße. Linie aus den uns bekannten und durch die rurß che Dele¬
gation in be.ed:er Weiie zum At'sdruch gcblachlen Wunsch , des
russischen Volkes nach einem datrernden und ge
sicherten Frieden  und au! die Erfahrungen, dii wir in fcn
Verbandlungcn mit der durchaus sachlichenA.beitsmerhode der
lnisischen Aboidnnng gemacht haben. Soweit sich aus Mi vor Di-
Arbeirspavs- -zesiihrrenV.rho.ndlringen ein Urteil bilden lsf' i. ho" .'
ich di? Schwitrigkeiten ma'erieller Narur nicht für so groß um
Sch»itcrn des Frivdenswe' kes und don-il voransiichtüchbie Wied-
ansnahme da Mr»**pc> im Osten >" i> einrn nnab.ei,baren :i
sür gevc-chriertigt zu halten "

))r"rauk it'h te der üßerrcichi'ch ungari 'che Minister d.'s
Acnß. rn.

Gros Ezc.nin
uns : !

..Irl , habe den Bemerkungen meines deutschen ZloUegen noch
so gen de:- hinzlizusü zrn:

Die G ünde ip ocii we 'cher trir eine Verlegung  d e"
A e r b c. n d l n n g e n im jcl'.igen 'Vna'. i'blici' in c:n nvi.ra e> Land
fott flnrilri ; v erwciger  n si d toppet'e ' Rann : l rech-
ni'cher 'An . Si .' wie ml" sind non hier ans mit direkten Drnbi.n
mit »n eren retp. Il,rc,r Regrerungen oe bunden. r.nd täglich rii' i.'r
ein Mein '.ings.'.uslanich nan Ihm » mit Pet r̂slu -g n ' b >n . a>. -
uns mit unseren Z.nrralen starr. Wir alle können drei.'» Apparat
nicht missen, sollen die Verhandlungen nicht unendlich erübwr" !
und venög . rt nie d a . Roch wichrigee ober a.) die er Elrn.rb ilt
das zrnei'e Motiv: Sie. meine He ren, buben inner '-eir an n )
die Einladung f ii r t i e a l l g e,n e r n e n Fried e n s o e r ^
Handlungen  e -gehen lassen. Wir haben di-.ie angenommen,
und wir haben uns aui eine Basis für d u allgemeinen Frieden
geeinigt Ar s oie'e Balis haben Sie Ihren 2icrbünderen <\ a zehn-
tägige . Ultimatum g-.ßellt. Ihre Verbündeten haben Ihn ' '« ni.l.r
oeaiilmort t. ni'd heute Händet es sich nicht mehr i 'n Verbni' d-
lni".»en zum Fwecke eines ollremeinen F .ied.a«». imidern eines
Separatfriedens zw i i d) e n R nßla  n d und dem V i e:
b u n d e.

Die Ve''Ieg«tng der 'Verhandling:n oni nenuales <f»o'»ict "«riide
de, E n >e n l e oie von ihr e ichnte (»lrlegcnbei: geb-' ii, i' vr-.'vo
t ii' zngiei' . n. Die Regieriirrnei' Englands r.nd Frau !»"ich» wü-d.'n.
nor und bin' -*r den Mii!iffen alles ne li'che.t. >.n dg) rndei' r̂
men d.ie'cs S 'paratfrieden-.- " , verhindern. Wir w.rae .: um , d?r
w-ßi'chen Machten die e chelegcnbr't *ii liefern, ab . wie mür n
ereil . , einem no-ch in bestimm' »den Or te die bi-.iß.

Handlungen und die Uate zcichnnng or - Frieü '.'nsv-.' rti'ag s no.
zunehmen.

Wa» den "' eritorilchen Teil >e-: Ae ' hairdltrnqen anlangt in
n e ch "> ; inc lieber instimmr'ng zwi chcn Ihnen und unz no.ch ni ht
ei zielt ilt. !«>buben mir tars in d?r letzten Pl .' narsitznirgbindend
da s' ü r geeinigt,  dteie Fragen einer od lwc zu l'MN'r .’n
Xammi'srnn ui übe gebcn. m. '.eie nfort ihre A beirr,, »r, be., : .i.en
lralte.

nirr Aüiie.ren sind »'ollin eiaia darrib. r . oie Be,-'' and-
Inngen a "' der von der" Herrn Staats 'etraav und mir eruwicH
:cn. i'" t dev russischen He ren berei.s bindend abacrnochren B is«)
z:r End .' .zn "i-h ru W' nn die Herrm von der -. rr siich.'i' De'ega.ion
von d-. n e!eichen Intention -,r bb'>' .'!t sind, so werden wir »» Hn-".a
alle l elviedigenden Erpeb ris g langen: wenn nicht, dann "'e' d.'n
oie Dinge ihren notwendigen Lani nehmen. — i-l-er die 'ü
N' i ! ring lü die Fvrll .' i,i,rg de-. .Eriege» sollt dann at:s '.'h!ießli !,
ans die Herren d.' r rtissilche.: D>legatla.r."

Gcoßwesir Ick aot Datcha und Jnßizmin ' iter Vopow
schließen siih namens d" r ü r l i i che n und b t>l g a v i Iche n
D » ' r g a t i o n d'.n AussübrnngMi an

Dar'r- '.' t gad Gencr ' l hosswann sorgendeE r i I ä r n n g ab:
..Es liegt mir Hie ein >'Anzal.l Funk.v. iichen.>7 A'.isrnie vor.

>>»' . I ' .' iänret non den Bernnern d' »- vnili chen Reaienina und de-
rn 'si .iie:' Obe-s.en Hee: .»>l' nng. die D e sch i .n p ! u n o c :t
ter deutsche :r H e e ve » e i n r i chr u n g e n Ut,a de. denriche.l
Obe' ken Hker. skeitUttg teils A >r i i o r d e r n n g e n roiin-
I n l i o n n r f n Ebaral : ers an n u k" r e Truppen  cm-
bal'cn Die'e Funlkprüche und Ilnirnie ve.s' oßrn zwciiello» g.' zen
i i-> ute«ß dr-s zwi roeir di.-. i"'il '» 'Armeen geiclüossenen
still stände» In >Rainen der d nt'chen Ol'erß' N Heeresleitting leae
ich gt-qerr Fall" und Inhalt die >r Funkiprüche nrid Arißmie ans
das EntschiedensteP r a t e st ein.

Ab»ndb«klch1 dm « rolien qmVu,n»e11er>.
DI, veriin . 19. Januar, abnib«. von bei! lirindiau.

xlär/n nldil̂ Aeue».

Au, d«m ösl-rc.-ung. Tag-,blicht vom gleichen Tag».I ra , i e n i iche r .ß ^ i e g s i cha u P i a ß. W. ßltch Aßago
würbe ein fei.i-ilidier abfleioi. fett.

Noch ein ür 1c«»wü>1ger.
-Lb U0 IIb o n . 9 CWiuiar. Heuler, 'iltiion-viilnliier <8. S)

liu-.l.en « Ipi.ul) in einer Ulliilfennerlmnmlnnu.mi Rubbers,leib Hb»-
b.e üneii »i:ele Ui fniiie, mmi fiimie niitn in I' rieb.-nsn -rhanb
Iminen eintreten, ehe 'ir. litten nid). lui -beriietnefleUt nn > noil
ßändig em'chadigi sei. Es könne nicht Fr : .0? i-ün. r !,e Elsaß
ttnlbeinneii mi rtrnnfreld) inrüilflcneben (ei. Jedes evidien »011
llneiniofeit in Urninnb treibe diele Erleben>nebiii||niiitt' ii ine unn
Imb neniner bcfvieblqeirb qell.ilien. «fr fei lili .-r, bnf) ber Stieb-
nie (Idier m.b bmiernb lein roerbe, el,e nicht Peutliftuvib ge
Idjinijen fei. . » ->

Meine Mitteilungen.
Mb Berlin  IN Oonrnr 9 » bifiüiigl |i(b, b.ih bie î ran

»oi.-ii bei II,rem'iiimrifl m-michf .iren am H. Januar , der mit ein»'
lic.lieen -mebeilenie dibele. nnfiernrb ni'idi hob» ülerlime erlitten
Huben rin e nein einintten ilbidinin roniben allein liber 1HO totr
jt „n .-i 'Mee-eb.! Se- r iinerellnnt Ift temaiaei.iii er die Angabe
be, ^ ,m!> r- du. Lnan irnm IN. Clamsr.r 4 Uhr earmiiiaa » he- met
Hel, h.rf, fi , "i r iil:, bei ^ rinfb 'cn außer elnidfit Ueidiwenwn-
de>-n niv icri: ? 7 ' :c betrage.' Ijäifi" .

Wß  B .* rIin . t <». Iawiar . Am 1̂ Ia ""-«r i n b r t sich
nm zw >*tten MaIe der Tag . an aqn -dre 0 nt« :e ruDgniitig

bel'btaß. das D a rd .1 n ei I VNa b «*n t e a e r an ' Z.ll .'b.' a. ein
i' i t. rneb- -ea. besten »" lünsis'Zer Ane'za'".z no., der e ' Zlitchk'o
V-c!k' «.'s . nari- fi es N-n ' "?.'k" beNazt ward ?, »o hi Mann
bauen hie E" zländer und Franzol -ir a- s ^>*' stei ' if ' Felsen
C'. l' p. l,-- iiin«ii li.lien müssen. 12 sei,ki' i.1>e Linien ß>>' e - nd
.ßre -zir. 17 Bainerl 'i >zer und et-v.i 2-1 il .!' *'"»' ? und Isorpedn
boo.e m.i'-eu i ' der' Mc-ereng ' " von der tnrfHlia'i B ittsriea und
dr.« U Vooien u' rßört rb -r 1ch'"er belßadigt worden,
wädr .' -b.e .ß'oß'" der erae'i .ris'.oselzE ','p.*d:tioa s'-ch ans rund
ü rr' M Ü.ardan Mark beliefen.

Tages-Uundfchau.
Em'' Anin»-*rt Hcrtit*' ag cuf V slon und Honb George. Da»
rl. -Taae ' l." m-'c" .- Wie in parlamentaeilß .m Mrcifcr ver

l cr.i s'claist der r Mstainler in den nächsten Togen, wahr
kü. am  koimncnd.' ,' Mont -n . in Ha'ipiaasschnß zrr er
scheinen. i.m in einer großenn Rede ani die UrieASzielreoenLlond
(dearges und Wilioi' -) zu antworten.

Die ..(Germanin"  m eldet: Die Frakiians »übt er dev Reichs
ui'V'f' werden in, tun all i »>endlich  im A" )w,niiaen 'Amt über
de" Foit ' .in .z der Verhand'.nnäen in Breit Litsmsk dirrch Staats

kr.aär von dein Bnsui e rinlei.achtet werden.

Re'-lc H'nd nb'rrgr nach vnttn . I -n Amchlnß an die Met
d- de. in . einer tna>vrstchrnden Reise Hindenburgi?
noch Beilia «>r Ar:-'ö. ' - ln ,,.ir Hertiii \ schreit» oie Bolkv
"v. E-- .ft onzuvel rr en. ins', der Feldmorschall>»'» einer Berliner'
'.'!eiie si!'.!' Eiesegenbei! tieh'nei' mir>, sich am >«ni Kaiser anszu
spreü ci' . (' -.sem t er dev vielen Friedensanikcr " können wir nur
die F .' rd . .' >g w ed.' rhotcn. daß man ondlih k.ar und deutlich
d. :n d.ut i rrt 'Lalle iag ' ,' möge, worin die ch' zens.ig ' bestehen,
die •» .»;. !, den leite.'.den Stellen berrschen fallen. Bisher hat die
neue Art "er nelNonaven.-n e.sscnllichenB-Hnnd!»!r:n solcher Dinge
sich durchaus b«wählt . Und erfahrt man oiir' r und klar, me' .che
Born' i rie -m cir •«u «ti erbosen me«den. bann ih cs auch dem deut
seinBv '.t'e rnögiich. fi<1>ein Urteil zu bilden. •

Ws, Dcrlin. H>. Ini r ar . Der preußische Landtapsabgeordnet ''
Erzei'enz Jordan v. Zlreeher «früher Piostdent de-) Abgeo, druten
hi' i'se»>iß rracht» ani teine.rr Einte Vitizelberg t.ßriv ) Gar beleben,
g»s:ovbcr' .

'.b"o V"da'»r 's. 9 Ionnar . M '-d' ist?rp"ä'idett W-'kerl- sagte
dem Berliner Berlret -' r de-. ..Az Eß ": ..Ich kam nach Berlin , um
nr't dem 'Reich»s-ch-r:-,,et' «aar . dem Reuirc-bantprätident-ui »nd einer
anderen znk'äi.dige!, St ' lle einige .Er .dir und Frnanziragen zu be
sprechen. Wir irr Ih'ämn Holsen, daß mit '.irrißiaad bald ein Frie
den o!>ge'ch!' i'en »' ' rd. Deshärb muß non die Flogen Va N ur
'" .r-a . ir rr i' ei: vorher ericdiaen. Ar.« ei," Frage wegen der Frie
di-, -'.'erbai'dl! m :> in Brei ' e-in.-r log - d. r Ministerpräsident,
'4 » t.t' rh 'enr Meigr i", dir Verl'ai'dU' ,' -v e.i' .' it nünß .gen Ber
1.11'? r ciii.i >' wür gen. ' au beide « Seiieo her rache besonders (He
neip!':c i. den nar «'s!"rstlichc.r Teil des Prälimingrsriedeirs unter
Da d rn l' ia ' zcn. D : Ha nt' Isverk.hr mir R .tßlank» fei schon in
Finch w.' :! der Hand i als sicher onnebne . dich der F' iedea ab-re
<-! Iefien wnlir. B.' .rs die Uhaiiu heireMc, io beweisen die
tttrainir ' b'sher g: rszes Emgcgenkra' wi .r ur d Rach-girbigkeit. Sie
Hünen greß .s Interesse daran , in wi,a' l>as:!-l>. Be ' 'eh-' -i -n mit
Mitirlculopn m- rr .*tei« Fair uns könne c? nur erir -nlih (ein.
n'i'nn . n.h dr. tribsrä-rdi,' '- 11fi >iin »* nir» d .e ." r:' d reiche.

t-iudcuburg und tudcudolsf.
Berlin.  Der ..L A." vergleicht in einem längeren Ar

t.kci d.e Oberste Heeresleltnug mit einer Ma 'chinerie. aus der ki' i»



<Ftt)tfuc* StKtfjni 4trau *gtiio>nimn m;rten fmiu. tu « U(oH
iJ. 5 ®l* ist ffetS.naiii )all »o.i ,V)iii>j,r>ucfl

JIM Blcfeco 'j [onmifn(fBiinj «ntHjciMnb» DcMutiou . kr fuftt
?<•*• Sulomincjjltliio « cl* «In« e .1)ictfal»frafit ur.i als Schicksal«,
llifung auf. Wir glaubt », daß tcir un» gtitcft brr Auslassung
de« ungewähnlichen Manna » agschlietzen können, brr dem Bater-
lande und selnem obersten Kri «« d»rrn Dlenste non nicht avfchön-
d->' " Bedeutung gtlrlfbct Hai.. Der große FickdmavfchaUMit in
mthreren Antworten, die er an feinem 70. ißrburtoiaa ans An-
prachen gab, da« allgemeine Berbienfi nnfere« « eneralstabe» nnd
rlnlr Zusamn» narbe» hervorgedvbcn m,b bat sich bei dieser Be-

ligcnbr .t trn,l ur.*> .elnzehend mit bcm Ersten ®:ii;ri !i nrtlcr-
S '.' IV' , ®*"cial «udinbrrsf , beschäftigt. 2er Feldmarschall sagte

°°n General Ludendbrss, durch ihn sei den F .-l ) nrrlhttü
durch Gbtte, Fugung rm treuer , unoerBeichitcherGehttse aeitrUl
«ordrn . und er richtete an ihn die Worte: ,.Zaust,en un « bestehe
ocm erfte» läge ab und allezeit völlige Uebereintln n nt über

«rcße « tif «»/ ; Und « «»er sagte der «roß. Jeldtzäer in
vorbiMicher Art. ico hin Name «man », werde, dürfe der General
Ludettdoist» nicht fehlen, sonst lei da, Bild unvoil'tl -dlg. Der
Ielbniarschall charakterisierte dann feinen ersten Mitarbeiter «'»
btt Leeke des Generals,nbe, mnb al« Mittelpunkt der «elanuen Ar-
^»n .drr Grneraistabes , und schließlich ruft er don, General zu:
..Mit Freude und Genugtuung erfüllt e, mich, baß im deutschen
llclke da» üerstandnio für . die Bedeutung Ihrer Prrsönllhkeltdsranrelst.

«In Nachwort jum pol,tischen Slaalsbefu « .
'fieritn,  10 . 3nnuar . ffi entfpticht dem Charakter der

«taaiPbesuch», den die Brrtreier des neuen Königrelch» Bolen
rckttrr Fübrurg de, Errdl chcf» « nkvwskl hier ah, «stattet haben,
>Gb dem Umslar.d, baß die Noch, u lösenden Fragen sich Im
«labil m der Erwägungen und Berhandiungen befinden, baß über
die gepsirgenln Bethondlunge" zwar einige», über die » »schau,
urgcn , « uffaffungen und Witnfch» der leitenden Brrtretrr Bolen,
adrr nur sehr wenig in die O.-rsez,licht,» gelang,. Di« Zurück-
Wtur .g, die grübt wurde, ist selbstverständlich. Sin .- öffentliche
vtbatle Uber die schweb«,rden un :. hier mit de-, nrtßi,beiden
Mellen br prcchruen Fiage » düiflc sich an diesen Besuch „ich,
inlchfin. Aus Grund der b. i verschied.n,n Arliissri q .-pstvzewn
Gelui -kruarslaujcheo glauben wir indefsen in b«,ng aus »in, "ine,
au, -«,, in, Bcrdergrund de» Interest », stehende Punkte die Auf-
sasiunz der polnischen Negier,„in in nach'ertzentz- » rihti , : ,nn-
stellen. lls ist von ossigirU,, polnischerSeite seiner,ei , erklärt
wri . en, daß dt, « ersiärdigun, zwischen Warschau und Berlin au,
ring,leitet se, und einen guten Fortgang verspreche. Da« lann
deute mit deis.Iden. Berechtignnr. gesagt und btt,,ugefii, > wo-' . »,
daß die Giurtloge di.str Verständigung da« durch da» «egenseitige
naheie Kentterliinen gewachsen« Pertrauen lüdet , E» i» er«'
l ch. daß die» al» ein Bekenntnis von polnischer Seite festgestkllr
werdrn kann, 7?as die .Frage der Zi-Iastir g eine» pi ' -i-'ck,» Br-
IWM» tu B.-n Behandlungen in Brest-Lltawsk bi' trisst, so kann
«riagi werden, daß die polnischen wünsch- dihin gehen, -wi ee >
Äna icier .hliten Polen » mitspie.chen können. Die poiniiche
Regenma vertritt den Standpunkt , baß die Autorität bf» neuen
- «aatow . ier» die Zulassun, ,,u. d. , B .-,hgrhi,nz « , bringend er-
toi«, cht erschei, <n läßt, und e» herrsch, bei ihr die Ayslnssung, daß
-.«» die log,'che echiußsoigerung au» den Akten vo„, 5 Novemuir
»ub 12. Tlplembe , bildet. Ban den,scher Seile wird die Frag»
wvtlwollerd etwcgrn . E» ist .von Im » e'se, Klzrh .-it darüber au
««winuen , wa» bi» polnische Regien,nz darunter versteht, weit»
iir in dt» ass nt ich,,, itbiir , ,c., Ihrer B- trete, ,,»-, ,,
ne wolle », iiiebtig drn cirati - N sein, stler-u tonn gesagt werden-
Die Borarbriten ,u. einer Bersalstiz . eirlh ' ietzilh ei rer Wahl-
0-d una. sur Polen sind bereit» beend,, tl.o beruhen »us dein
Grrrb aß der crieichberrchtivuna aller Staat »', '» ,,, , ahn - ll -t.-r-
'chi.d derKenlelsio », und de» allgemeine.,, geheimen, direkt,n
gleicke» P' ai ' ic.N!» kür -kr» Laa -iai . Auch » , ä - , jr. ., , ,r ,
»Änlit . Mi, den, Goundsasi aufrichtig denakratisher Negierun»
,st dir Girichbriechtign,,., brr Nationalitäten , aiir auch der Schuh
der Mirtrislite », uutrrntchur verbunden. Der Schuß der Minder-
hritci, hat. wciaus von polnischer Seite hingemiesen wird, bereit»
dnduich feinen A «di„ck gesunde», daß d'e Ve-ltshe , ihr Schul-
we'en durch de» DcutichonEchuioerein ioibpändig verwaiien, und
daß deulsche» Schuigeio nur für deutsch. Amt ; „er n , Ni wird.
1 -r pc irische Sion Hot sich nur das Igspigieruagbrehl oorbe-
holleu. tcisfelbr trii > a,ch aller wahrichei, sichkel, - ach >ü> a , r -r
Blllewinderheil ' n g.Zien. Was die südliche Bevölkerung bctriMl,
I» w,,d daraus hingewig'e». daß in den iüdiichcn Boiksichulen,ür

Arfmislckkung Tn de» ist zu bewerfsteMgen. die
»usung de» Staachrale » ist für die »ächste Zeit oorgeiehea . llrst
nach lteledtlkungbiesee Äorvrbeinm wird man «ch die IMiun* :tr
croßen wittchofUichen Fragen Herangehen können, (« öin. Zig.)

Aus Stadt, Kreisu.Umgebung.
Biebrich, den n . Januar ISIS.

Da » iliieru » Kreuz  erhieiieni
Landsturm,nann Franz « fee.

»„ Ulfttim Weingärlner.  Sohn des .,Herrn stein,ich
Wringärener , Nachausftr . «0.

beteitlgte » Staate » und Böller gerecht hu
üoti 'g»irngr »ilid bogrrisiicherweiie der 0 ; llea !ii hin , -, ", : ,h'
aui reiben Seilen völligst « Zurückhaltung bewahrt , .stinsihilich
d,r »uchftrn llnlwlätuna strht di ; potniich , N . ,ir >nng al , wich,
is ' st-' Ausgabe , die Sckassuu « einer nationale « Ar,uro an . Weiteo-
ht» erscheint ihr die Urberuahnie einer gangen Reihe van P «r-
loaiii .ugsiweig «, , besonder » wichtig . Der innere Ausb » » und dic

. . . Dem Leuinau , d R und AdsutMit in einem Pib .iieo-
oataillon , Boll « r Müller,  nnirt « da » (Eifern« Kreuz »ester
«lass » DcrliibMi.

* PolIzei [ Iche Nachrichten.  Gestern vormittag fand
,» einer Bandsbdrik der Waldstraß» ein größerer Brand stall, der

thilseder Biehricher und WInbadener Fruerwehr ziemlich
lasch gelöscht wurde , lieber die <knlftehuug «uesache de» Feuer»
und die lrrminelungen noch im Gang ». — llin invalider Meinll-
ardeiier au » Poledam meldete sich obdachlos und würbe ii, Schuß-
hail genommen . — Eine hiesige Bemüsehänblerin kam wegen
stöchftpeci »üb»rsche«in >ng zur Anzeige . Sie verkausr « Weißkoh!
, . Pfund zu 2.lO M während bee stöchstprei » fiir Weißkohl
1.20 M . beträgt . — Wegen Unterlassen » her Abbienbung ber Fen-
ster bei eingetretener Dunkelheit ist l Anzeige vorgeiegt worben.
<•. * r I t ' b « ne o on (f brtnu r I « nbtn durch Sie

»kommor Wiesbaden.  Die cha,id«s»kammer zu
Wiesbaden hat im verstbstenen Kalenderjahre 1017 1( 2 lühre .g.
urklnidm an Angestellte und Arbeiter für 25iährige Tätig !,i , in
nitem Bebrirbe vrrliehech . Im letzten Bieeielsnhr « erhielten » ach.
stehende Angestellte und Arbeiter ikhreaurln >d.-m In Kreil«
Wtesbade, ..Lnnd Vornrbeiter Pan , Lruner bei der Fkma Kunz
UM» Böller in )̂ochheim u . M .»Änstrurront ^nrnncher Robert Kaiser
bei der gtrmo wtiheim stecket in Biebrich a . Rh .. Ikisensormer Io-
Hann dlänser bei der Firm » Rheinhülte G . b. st . norm . L. Blck
u. llo . in Biebrich a . Rh.

' ® e wr r kschn s, » k a bt  e 11 Am Sonntag , den 1». Ja-
nuar . abend, «c. Uh, finde, im „Kaiser Ade!, ' (Meiner Saal , eine
Familienfeier mit Rachbrscheeuiigder uniiebsam v»,zrssenea Kin-
M Olll Kricflsteilnehm?r statt. Die iei de n Pro r̂.i n:n der
Bescherungam l . Januar mitwittendcn Lchiilc' und Ccht:leri...r,n
werden auf  orelsachen Wunsch noch nals itiro Weise., zun, Brstc.r
gedc-ti. Die rn Frage kommendenKinder .-.el.fl Eltern sin) höslichstkingeladcn. ' ' n

f ulfl , cn  de » Rhein » und seiner
Nebenflüsse.  Das auf den starken § .chneefall der lesttcn Trne
c unvermittelt rasch emgetretene Tauwetter bar nach langem Ties,

stand des Rheinrrasserstande » jettl einem raschen Steige ., Plan ge-
macht . Seit drei Togen ist ein Wochstum ici\  rund 0,75 Meter zu
bemerken . Davrü ist für die nä hsten Tan ? mit ei .ro n weiteren
sthr erhedüchen Steigen de « Wasser » mit « estimmihei , zu rechne ».
et,  dem sehr raschen Abgang der gewaltige :, Schneen,allen , die in
len ® sblr «en lagern , ist stoehwnsseracsahr nicht ausgeschlossen , zu-
mal alle Zusiusse de» Strom » ebinsall » ein raih ; r Stelzen nns.
wetirn . Vom dberiaus de» Main » wie : ein Si -ize , „o I über
einem Mete , feit dem 8. Januar gemeldet . Der im vb »n und
Mitiellans sei zngesrorene g, " ß ,au , überall rasch m,s „ id shich,
seine llisrnssen in d.m, dort scho, roh , hoh zehonh », Wi 's-r in
tnachiig ! „ Blocken zu Toi . Auch der Neckar sühr , starke , Treibeis
mich dem Nheire und wächst dabei >opid . Für dl« Rheinschistahrt
u us 'siende Waste , von bester Poibehenluni , lag doch die

Greßchilsnhrl , bic fi' r den Mnstenironepor , der Kahlen « «»' .hing,
gebend ist, feit einige ., Woche ., gäizttch d,r -i>-d; r . In st, -,, « ,
bee, .ch, man »' ch , .n; stehmzsterieiahr sh -n „ n d -rvi 't- , nicht
o sehr zu suichlrn , da de Rhein wie auch seine hiebe »si'i se in,

soige ihee » bieheiig . n sehe niederen Wasseeftnede » icho» gewallize
offenn -ffen flifrclirfn ki ui tu . dis tie normale §-.öhe erreicht ist.

D .e stark geib g färbten Flute ' ! laste-n uare - ' l nur aus lieber-
schweinmunge » kleiner Gkbirzssii 'ßchen schließe,,.

' Ikine weitere (k i n sch e ä n k u ng de » Personen,
verkehr»  wirb an 1,1. Januar heginae , mit dem au »sh ' ieß,

chen Zweck, über da , di»hrr ikrreiht - hi, .» ,» Mrshi  iei , Per-
sonal und Strecken durch hlussall no , P .-rsozeiiiiit ; » srei zu
wach » und hie Abwickelung de» Grierberkehr », Sen uibedinir
1er S orISr ® ' lnzuräumen ist. zu fördern . Ei ilt d,tu,ende Psticht
der Brröltening , auch sreiwillig alles ü d ; r s l ii I s i q e R e i s e n
ein , ns , eilen,  dem , n» ; s unnötige Reisen trag , dazu bei , die
hnegsuusgoben der Eisenbahn >.u beeinträchtigen , also die Absuhr
der Kohlen und anderer für di ; bU m i pinb i'trie ersird -rii h- >
Rchftusse , den regelmäßigen Rahschu » au. die Front , die Ber-
torgung der Bevölkerung mit Uebenstnittei .i und mit stausdrnud,
tcriin t'Nd d. ,gleichen mehr tu it 'chiUltc». — Die „Rh -Wellt

ba »U! »Die mm Milte diele-. Monats an gepinnte
hm chtnnkung des RiiseocikeHrs soll dodu ch erinöglichi werde »,

U. ianberoeilehe vothbe ' gehend ans da » attrrnolwendigst;

lingelchiänkt « „ o. Die Einschränkung, di, etwa nb öS. che!»» » a-
aa .,e e:ru .̂ .en toll, wirb nicht länger ni» l( Tuge dauern. Durch
diile „kkuhturhmc, durch die etwa « 0 Ptnzclii  bi » bisherigen
Pet .cneu-Berleht » foufaUrn werdrn. joli eine Zusammen
I « ,un , der Peesonen - und Schnellzüge  Herdei,esührr
wlid . n. DI» Ei enbahnverwaiiung ticke auch die stee.esoerwatinwi
beabsichtigen, diese Maßnahmm , die du ich «nde:wiiii«e. stärker«
Inan pruchnahmeder Ei enbohn mid duich eie ba»-rnd ungünstige
Wellerlag« notwendig grwoiden sind, M!> als porüber.
gehende Maßiegelu  in Kraft treren zu iästen.

wlrrbcken . Der Seunisprästdent am Lberoenbatrungsgerich!
Dr. v. Strauß und Toniih , weicher die Wiesbabenre Poiize-.
chreklibn 20 Jahre lang, von >8«? hi» l ««7. sichele, feiert am IS.
Januar in Berlin in voller amtlicher Tätigkeit und FeiUie sein nt
80. Geburt»,«,.

a:c^ 5 ® c Öc ‘ 1,1 * 1a 4‘ erc >• Der Mttzg e A >7.
an der Watdstraße  hotte seit Sangem tchon bet 7er Biebiichc.
Polizei IN dem Brrdach, gestanden, tm Schein er, schtachten und
Slei 'ch , » verknusen, da lies eine» Tag «, «in nu- nyines Schreibet
bei ihr ein, wonach ein Sthwli » sowie zwei Rcn» r dn..
Klelr.tche Anwesen gckbuach, worden seit..,. Di- Folge war »iue
stau- Itckurg, de, de, auch ein obgeschlachleieo Sch« .. , «ein ,««.,. .
lebt ,n einem Bttti-  und außerdem zwei Rindikövle nebst
Leber, Lunge und tun volgesuuden wurden. Die steeku ts, d."
Rinde» sowie der Be,bleib dr» Fleische, konnie nicht sestzestell,
werden, dagegen gelang es, zu ermitteln, daß da, Shmein , bei
einem Schlachtgewicht von nur «2 Pfund , von der Flau E. K. geb
M. in Biebrich zum Preise von netto 180 Mark e,standen war.
Der stöchstprel» für Schweine bl, zum Gewicht „cn 7b » , I, «; j
biliff sich bomal» aus «. Mark für dt« 100 'Cfuni , der Höchstpreis
nur daher INN1(0 Molk überfchtitten. Bor dem Schösse' 1-rist!
vcrit'chie sichK. durch dir Behawptu«ig zu emiast. r , dn« Schwein
lei sur leine im Felde stehenden Söhne deltin rit gewes» ,, währ- b
F «'in» K. versicherte, st« selbst Hab» da» Schwein vor Monaten für
1LS Mark erstanden, das Tier sei nicht recht oornngegangrn, und
st» habe e» endlich, nachdem ihr vrrgeblich «in Gedo, von 800  Mark
«stn.a.ch, worden iei, für 180 Mark aogrzebeg. von sestr-srmen
stochstpreisen sei ihr nicht, bekanm gewesen. Da» Gericht oer.
urteilte » . wegen stöchstprelsüberschreitungzu 280. die Ehefrau K.
zu 1(0 Mark Geldslrase.

wr Erbendelm. Am Mittwoch fand die « ersteigerung be, im
hiesigen « emelndewolb geschlagenenBrennholz«» statt. Obgleich
ltd glich Insassen der Gemeinde zum Bielen zuielasten waren,
wurden Gebote abgegeben, die bieder al» unerhört galten, gge
1(0 Kloster Buche,i.« cheilho>,, 102 Kloster Buchen-Priigelhol, und
2825 Buchon-Wellen wurde ein Geinmt-Ertä, von 15 018 M er.
ziel, und der stöchstprei» für ein Kloster « uchen-Scheitholz beUrs
sich aus 227 M. « ans, dezadlte man 25 M. für den Klafter, uüd
wenn man die gesteigerten Kosten für die Absuhr und für tu»
Zerkleinern inbetroch, zieht, so läßt sich wohl sagen, daß diese»
Brennholz heute aus dos Zehnfache des üblichen Friedenspreise»zu stehen kommt.

Best homknrrg v. d. h . Für die Pflege der Kiuranlagen br-
willigte man der Firma Gebt Sie » Nizer -Frarks irl für Hz»
lausende Jahr ( >000 Mark, für die Inlta 'chhaltU.i'a de, Kaiser
Wilhei,»parke» b>» Ende Mär , 19)0 951«) Mark.

-f . SchNeefchipper. In hiesiger Cladt sin»
zur Zett zahlreiche ivstische Rrl . - see' ., ! , , :e im Dienste „! >, «.
sKen Reinigungrantte » oir Schneeschipperbelchästizt. In all»«
Slraßni begegnet man den gut genährt«,!, kräsligen Keslntten mW
den stachen, f reiten Mühen aus dem Kopse und den qr.ne i llni.
forme.,, mit dem roten Strich, wie s>; mit h-s,,d -r ; » G -' hick
dieser in ihrer steima, bclooder» häusiz ,-arko rme den Aroe' t oh.
liepci,. l' etiipr, .» hofstn die Leute bostin-mt. daß sic wohl urch in
diesem Winter i» ihrer Heimat selbst al » Schneeschipper täliz sein
können, denn sie recht,. n sc,uz Ihrer mit einen, baidsgen Frode .s-
'chluß. So weinte ein biederer Mu 'chik: O. ich Schnee ge-me ,ch»m
in Deitkckinud. über noch viel mehr vern in Rußland. Dort ich Iw
ein paar Wock« » auch „ach Schare schoppeu werbe.

Vermifchke«.
«dir pesähellchk' Fcstrt ous dem llöuinssee. Nachträglich wi.d

beiannl , baß ber König von Bayern währe .,d seines letzte» Aus.
cul' n' l» aus Jagdschloß Baxholoma ein ; leben,,rsitzriih > Frbrk
-us kem Königsseedurch,nachte. Eia -ilätziicher, seit l«9( nicht er
Iibler Witieis -urm erzeugte m. lechohe Welle:, . Io .daß es den bei.
den das Boot steuernden Ing :r„ nur mit größter Mütze gelgn,
an der cin-igen stachen Wiesenstrlle zu lande, . Die shirzrade .,
Wellen hatten den König und seine, « cgieitun, hi» ans die staut
durchnäßt.

2281 Kinos in Deutsch!: nd. Eine bemerkenswerie Sialist 'k
ul» , l -n Stand So Lichtbild,heaiitweseus in DenicchlauvDrtüf-
I-8111(1)1 di; „21:1)1 iihne". Zu. zeit fine in Deiu.chiand 2281 Liht-
lckid'.henle- boihandeu. Di- tu. iste» r -tlfallcn auf dg, König,eich
tat ) eil 27« daun folgt Gtöß Beitin mit 2.18 Theatern , stesten-
Ngstau Hot 80 Kinos . Aus ctr Siotistit geh, (criiei heruor. daß
cs in Deut chinnd noch eiwa 50 Städte mit über lüCOü Einwohnern
gibt, in denen noch sein einziges Kino uorhonben ist.

Bi-rgib!
Original .Roman von st . E o u r i h » . M a h l « r . -

i5 . For . sttzung > ttzlachdruck ve .boleii .)
ste,r von stohenfteiti hatte noch leine Geikzenheit gesuudeu.

mit stnns -lckecrg zu besprechen , daß er den Dienst quittieren nnd
sich verheiraten solle. Aber eines Tages gtiss er die Geiegeoheii
beim Schöpse.

ff» war nach Tisch. Die beiden Herren saßen bei einer Sckiaie
Kassie toi .cheud im Zimmer de» stousherr » Lori hielt »Itt Mutter
Klinische,, ein » Berotung ob liber ein demniichsi in stoheitslcin sinn,
siudenbes kleine» Fest . So waren die ste,,en ungestört . Und da
lückte der alte Herr mit dem Wunsche heraus , staus -Georg solle
doch fen Abichied nehmen.

®u’ ( laubjötg . es muß jo niht gleich sein , aber ich
»lochte Dich doch noch ein paar Jahre um mich haben . Du mußt
noch manches lerncu , ehe Du stotzensteii , lelvstäirdig verwaileu
kann " , stab ii > nicht recht, mein Junge?

Der junge Mann hatte ruhig zugehört und sah dem Rauch
seiner Zigarette »ach. Run bllckte er den Baier groß au.

Spitch nur meiter . Tlater — Du hast doch „ och etwa » aus dem
stetfeu . sagte er ruhig.

Run . ta , stausföig — es wäre wohl auch an der Zeit . d»ß Du
Dich rerheiratest . Laß Dir das mal durch den Kops gehen.

stans -Geotg rauchie „ och eine Weile schweigend , dann sprang
er plötzlich aus.

Also »tili ist'» glücklich heraus , alter Herr ! Dos hat Dir schon
lange da » Her , beschwert , ich habe e» gemerkt , sagte ci , sich mit de.,
Elldkneu aus dem Kaminstm » stützend.

Aber Du albst doch zu. daß ich rech, habe , stansförg?
Ja doch, Bater.
Ich habe es Dir „ ich, aer » gesagt , mein Junge , weil ich weiß,

wie aern Du Sotbat bist . Mir ist es in De ' nen Jahren auch schwer
gisnllen . bl <1 bunten Rock NUS,„ ziehen . Aber Du wirst Deinem
neuen Berus auch manche Freude nbqewiu ien . Du hast auch
Pfiichteu gegen Seinen Besitz, nickst Wahl ? Gewöhne Dich »„ den
Kedgalen . stausföig — es muß in nicht gleich fein.

stnns 'Georg steil:- sich sirnss und gnade vor feinen Bater
hin.

Pein , alter ster . . wen » o sein muß . daun auch kur , und
chmltiiosi Ich liebe iotch.s sttnnnsziehen nicht. Ich reiche sbsort

mein A ' 'chi bs i- it'ch ein — punllum.
Di ; Augen des osten steb itzten stolz. Es war Schneid in

einem Jungen ! ?(ba er logt , dach b.ständig:
ikc'tet ' ez es kill stansiürg.
stancGcv g (chiitlelie eneegich den Kops.
Da ; ist 'chon üb« legt . Ba er . schon ehe Du e» zur Sprache

brachtest . Run lcll ' s auch ra ch geschehen — einen Zahn iäß , man
sich onch r !cht linnweise >tehen.

So schw' r säilt es Dir?
stans 'G .o' g faßte den Bater bei den Sckstiiiern und sah ihn mit

schiMlil lud . n 'Augen an.
Batet . In kannst <> mir doch wohl nachsühlen ? Da « ist wie

ein schnist in» eigene Fleisch. Aber de; Heist lchbn wieber. Ich
Hab ,» gewuß,. baß es einmal zu Ende geh, mit der ster iichkei,
l . hinten Jlorfe« Ob heule oder morgen — das ist gl ich. Ran
steige ich eben srischstvh in» Zivil und — in dir Ehe. Wie ist es.
alter z,lr . hall Du chon eine ,iran für mich in petto? Don» raus
Mit der Sprache ! Jetzt halt Du es ieichl. Mein ster ., ist momeulau puuzti-!, pe waist

sten von stob. nstei» hotte tief Aiem wie nach schwerer Ar

- ^ ,'8' l^ ha' e «eine st' petto, stanesörg: es ist auch besser, ich
'a,si- D:ch selber suche» Schuu Dich mal in der Nachbarschaft um
Da sitze,, io ci» yaibe„ Dutzend hübscher Mädchen aas b.-n uniliegen.
de» 0 ul , ,, die sicher nicht nein fugen, wenn Du kommst.

cha.i» Georg wars sich Wiede, in seinen Sessel uno zllttdi-ie lick,eine neue Zigor. it« an . '
Dann werde ich wohl nächsten« aus die Beouschou gehen müt<

se». -ngle er »ist einer « >, Goigenhumor.
^iî t^ chwcigcnh saßen sie sich eine Weil» gegenlldrr. bis Ubri

stans Georg richtete sich aus.
.. ir,0,J - b:' *. s<*)lrfl«l 1«) »' Ich beim Wickel! Ick, . eiche

mein Ab chiidsge uch lin „ nb weide K:austunler.
D ' s junge Mädchen iah Bai r und Sohn fragend an.
•jfl das schon de chlollene Sachc?
Io . Baby, mein Tyrann . nvatcr hat. ein Machtwort ge.st rochen. "
Vcii lachte.

. *•!•* Vüu'rchi'ns Xn nnncn^cliUlfn ifl cs nicht weit der.
■ui wirft Dich wohl de' besseren (kinsichr gesü,il bab.-n.

»an r Wrorn m  ein ? kleine G imasse.
Bcsscre Einsicht ist qut — na lassen rvir's bei dieser Lesart.

'̂ bet was saqft Du i?a 'jU dah ich sü, immer i., Hohenstein
c• D " ich ploutc un er Dein?m ve- dclnoen 0influf«

ronnt ich mich ein qani brauchbarer Men ch rvc.deu
Fiih st Du Dich nicht als «olrtjcr? ncltc sic

^PU' NH oui und zoi sie am Ob lnppchen.
« "" n iien der '»lnietlame d!e Ans 'aoe Aber
übst Du. Zabn schade ist es doch, wenn ich um, ni,' mistder ani
Ul.'aub noch .siobe.tficin lomme. Da fallen all die ni .-d' ichen Be-
f unut's.s ' e',en sau . Und das perad. nHt wo ich be au gesunden
bab. was für ein jrches Echnübe'chcn Du hast Sa » mal — einen
stl s; ''ctamm ich nun wohl überhaupt nicht mehr vor Dir -'Uori a ri ete.
_ , VIette'cht an hohen Festtagen — sc zu Weihnachten und zu
Deinem Gcbmts 'aa tame sie.

(!r vc' N' ial. sich tief.
3o Pi?' ch'ite i'bcrnMtqt mid). Bote- bekommt auch schon

Rührung rci.'en in den Augen, g»lt. alter Herr?
Der lachte.
Fbr selb Kindsköpfe— alle b tde.
stans -Georg, Arigcn blitzten üde.müstg. ffr legte schnell benAttr t m Loris Ges'aii.
Im uitigi -n. Du kleines Duminerchea, wenn es mich „; ch

Kuß ge listet, hol; ich ihn Mi. Schau meine Arme an. G;

wai , geht vor Recht ! Wenn ick, mich hier als eh . sanier Krau,-
•ii’fic« ( latllci . , dann mußt Du meinen ganzen Beoars un Zä t-

lichkii ' ir decken. Abee falle nicht gleich vbl Sch,eck in Ohnmiicht.
Baby , das öcirnri nur so lange , bi» ich mich oe,heirate . Und da»
w. tde ich wohl daib tun.

Lori « eben noch glühende » Gesicht übe zog sich mit jäher Biäste,
und ihre Augen blickten plötzlich wie e storben . Rm einen Mvmetib
77 duun butte iir sich « leb. r In t . i Gewalt . Aber ste,us -Georz hatte
io e» Blick und dicfcs fiihc L«:klaffeu doch bemeckt. und ein lcii-
fuu .es . unbiares Unbeiiagei , sii .g in ihm auf

Wa « hui benu das Müb .' . ? dachte er etstchrocken. Gleich 'dg .-aufkan, ihm eine Idee . '  '
Ach. ick) weiß . Iran »» sie o etschrak . Sie dcnlt . ih e Stillung

btir könne cln ; andere meid n. wenn eine junge Frau Ins staus
komml . Gleich ,ühll sich bas Dummerchen nstedet ü e-stüstlg . u » ,
stun . Sil bl litt hier das stguslöchlelchen und meine zukünftige
Feav muß du- Loii wie ii ..e Schwester hochhaiien . d.ichn e, und be-
fchioß . Lori gleich von ihr . r Sorge zu besteieu.

Liest heile sich schon wled -e gejuß , und I ag ' e ruhig:
Ist du - D in Elast .)>an » Geoig . »de-.- fcherzejl Du>
» ln . « ° h 'ch gelle nöchstr », wirklich auf die Braulfchau.

Bnlcr WM, cht es — und 'chiießtick, muß cs in auch einmal !e!t>
srafl Du Ichou eine Wahl getrolieu - finale ste lilchthi,, . wilh-

reud ihr stc z in dumpfen , schireret , Schlag . » g.ge» die « rult
hammeile . 1

Noch nlchl Lori . Du lannf , mir luchcu Hellen. E » muß eitle
fein , die sich gut »ist Dir stellt.

J)(t¥8iif kvinntt es doch zuletzt an . stans -Georg ! rief sie ge

Er war nun übe,zeugt , boß seine B iniuiung vorhin rich-ia
fftn t cn wa . . Cir fufjtc sic bei drn Schult ? n nnd d)üttilt ^ sic einrvcni ^.

Bli ' e seht Baby , das ist mi .- sogar eine stoupt 'ache. Dir und
d -m Baier muß meitie Zutiinstt . . ge,oll . „ In , ic'bll iomme dau»
rckwn mit ihr >ut, -ch!, sag, ', er . ihr mi , einem hiliiichi .t Blick in bie
Augin lchuuind.

Loli ah ihn d.rntbnr liiche nd an » 1' ö 'cklien ganz heiler
Allo tvi d e» wir ' itch e nst . statt . st'liarg»
Ja Baby . 20 ia hilf mir uchen. Bote - ltu ach non einem hol-

ben Dutzend mng , Dametz di ; i» Fiaoe liimen . Die wolle » mir
„a ! geicg . iitiich Rerue pnili iasse,, Aber mm Sch ' ,iß sür
heute ti. il du- e», nraßlichci , Thema , stei l - bi» ich nech ein Leu,
nnm und muß 'chneli noch ein pn -r solle Stie che machen, stetzrigen»
— billig »ii d di . Etzost nicht »Ihr ste r Ich will di 'tz gleich lchg.
,--" d da cm! vorbei el eu daß ick, hü lg, t ( r i lmc So „„
Me zeb„I<ttt >" 8 Mnik n IrO Du wuiii ivcke, moch. n müsten . bamit
ich eint , - chuid-n ins Z,vl ! eben Ire -en kann.

st,re rcn stvhenstein >wang sich , u einer strengen Miene , oh.
wohl ihm da , ste, , Im Leibe lachte t-o - väterlichem So ' , Er
batte rfio" ml , einer höhnen Summe gcrechml . « der ba, ließ erstch nt«: ' merrcl ).

st -tz-iöig — U'I.-ntan 'ent Mail ? Bist Du denn de» Deibel,.
Dt , ioch!u, ->i ? Was hall Du denn mit dem riete ., l'l .-ide auge-
sang n ? polli-rti- ei h»,oor.



«t 5t *r#«ti »tr iMflWBerte . «kiAku . b  ttmlwbr mm
tterbM »oit d>r iranMirhr » Frani n: .a imb V Ikiboiung

, * Sner .onf ' fM) fl*'.+)lrtt , nctl (lc nicht mehr liicajotrrocnbiu ’je
hh> flnb , und doch ist birfett Pfc .dk» (innerlich nicht anzui .chen.
ntum fle an btt Siont nicht mehr Ciittlt tun können : stc »eigen
■j-t die geringste Leemnnbung , sie find nicht abgdmagett . sie sind
ich, übetanftrrngi — ste find vioimehr . nerornlrank " . »landkll e»

um Sodhlut . Io lptichtn di» vssiziet » «an Nrn .astheftl », die
stiötti « dagege » kcnnrn diese stiankdiit »iS ..Meantlioiie " der
tirnrpjerde , Ein atnrtiknnilchc : Kriepsi -crickilerstarter . de : sich
!- dr » NiiOiNttnnken » ticgepscidtn »n t -r s.an, «fischen Front

i dntilioi . örtliche « , alle Pferde nitirb . u an de - Front nach cinia.er
«ri nrtnenktönk , tint ' ici ob e» Vollbiu , iei . ob « anernpsnb ?.
V Pitt » . , die »nn den Prärien in -Texo » oder ionst wobcr slannn n.

-, 'richlich sind die Pje . d? lörperiich »ollsliindig gesund : in dieser
ichtnng mögen sie die tinstirngung -n dd» Knegedienstee gut über,

standen hg ! rn allem ide Net »ensi,stem bat ..nachgegeben . Im
jladtr 1S16 lallen beilpi igweise ebenso oieic Pirrde an der Front
durch drest Ni renirankßeii tiahta .idibai geworben sei» , täte ans
d n, Schb ' ch' i . itk getötet woibr rr lirto. 21!» Ar und lür die C . -
scheimmg wird angegebrN . La» Pserb . wie er dri Mensch seir Zaire.
ouad :i !rn »rebi . !ri >in anegespeachenea cheirobni,eilo :'.,r . d . r Den,
tliitiun F ess. n . P .' rdo '.nn rrr.d Scktiairn in gar .» bestirrrinre . 'lö . ise
<.1ir «di ein rnüsierr. lit t.eraenltairlerr .strirgkpierde gcherr an ihrer
« , .nrn ' ranlhei , nicht tugeuode . abe . dost sie Wiebe krieger -rwcti-
irrrg iahig werden scheint nicht osi not »>rio,rrmen . Dir grasten
stnir .iesrrrng . n. tr.it atntn die Amerilantr die Weiimüchlc urr-
' . sriist! habe » haben beten Ps .' .d. bestand au » dielem Airmdc nicht
»n ! i . r.ütigrn chöhe rrhallrn können , «ne die Psrideaustäuser in
sten Peteini -fen Lloaren halten srstl. in wird weiter ierlchle . Um,
stlrarr nach Maultier . » Maultier » sollen den Ktir « brr !«.- aushai-
I, -> a » die Pferde : sr. s len kö-perlich widetsrandsähirter . hall . » die
st>,rs' r>nnnna »n de» F »nidirr .sie» länger au », sreiicn ncniger,
tll sressen sich nicht und w rd . n nicht neiuenkranl . Artillerie - und
r!nlo.me iege chcss». Flirgetdombrn . chrrndgtanalcn . Schcinwerier.
l, » o.> Ardeir .x . ir ahn ? Frtrer , Anslrenmingett in Schlamm und
irniutw Artönde . die Artriehe und Aerärt 'ch. dir - Schlachlieide »,
«rtl £!■» h tiihta di . ’JRoultlf e kaum.

tk mst.r'ch. ttitt Watt , da » die Nichrdeurtchetr nicht irr urr
>>ehe,t »iicgkrt unk da » sich in st . md. Surackcn nicht recht öber-
t ' .en löst, ist da» drrrr'che Wort ..gemütlich" . Lin Fraii ' ase Jean

, -,k» k. e Im Labte 1893 t 'c U. iu. fito, cheideibeig be 'nchi. . hat
Ltinnrruno »» an diele Siudietrteil u .t’er dem Titel . Noter dun
ssttdian srarteal » rtr Allemag .' e" uerösienIÜcht. Darin demertt r-
stn ' r i. '-r »ielcn noeisclln , ichliar, , aber auch uieien nrrlrhtten

firri ochtunain ii'ir kn»erwähnte Wo,!soigende»: ..Allnrah ichömtnr . . in mir die Ptdeninng de» Worte » iich" . F ' ggt
n>r' » cin . n DeeN'che» danach so wird er nicht ohne Stal , antworten
dost . grrrriiriich" sich in» Fta .reösiichc nicht übc .leucn lasst . Buch,
siadüch a trommr » wäre r» etwa : stnrimerrral . Ade - c» bedeutet
Mrir inehr . (bin 'chiich' cr Mann , aerade ' n und ohne Umstände , ein
Uixiilfci , . « . der mit ' ?inrn Cchütein >ech, und hcr ' ilch a .rstöstt.
»in alte ' Lied ko» »ugieich hei -er und t« tlich ist. eine hriteie Land-
kcha' r rin klein !» (rille» .stau ' am Abhang » eines fti 'iat 1» eine »Tals?
T > " ahn . ied.- ? e rwoni ? im bcha »lich«n Famiritnkrei ' e genau:
pr. n rd r ar-rir rin ichäner Spariergang in Ar 'ellichasl eine » Äatrre-
ch den in den Bergen steidelbrrrt »- da» alle » ist getnür ich. dar mach!
serh und g. iil >utn ste - ' tn C » ist ' ine Pct ' ian F . >de in der Ke.
fttiitlichkril : ab «, ein - srilldrment « F -. rrd. . rbentriwrit e.rlsernt oam
lsti.nrrr wir uan der luiichwärrüchen steile,teil : sie ist stet» brreir , in
Miihtrrnr . ' » nriliestr .t, und nrr . ritte « Wenigen bcd " i e», um
stst.tnen in dir A:rg n steigen , « insskn da wo die Lippe nach
lÄdje t "

Verkehrm«1 den Nehö'den.
Ben Kg Veiisuh , Brigard a . Pe .s.

1. wcnd - d'ch ,» '1 deinen Anliegen sie!» znerst an die Slclle die
iiir d e tkr dlgung tustöndlg ist, denn di» höheren StrUen
tnössrn di . se Stelle dach MN Uriedigrmg oder nrindrsten » um
Airctunsl »-suchrtr. Die .-srdie hirrmii aeriaren acht , kann
ge patt weiden

2. ik- sl dann , w-nn dt n Antrag oen der rnsränd gen Stelle
r-nbegriinkc . ,utütkgew 'een oder unbeachtet gclasstu worden
ist wende d'ch an di- porgesehle Stelle und (war immer an b"e
1, nächst höhere . Diese wird dlinrn Antra « gerecht piüsen und
rrt digerr.

.1. lc ' e b i nrnndlichen und Ich isllich' n Ankrägen siel» säml-
stch- aus d' c Sache dezugha '-enden Schristslücke vor , wert mit
der in sr-kem Falle gut Nachprüfung notwendigen Einiardc.
rr nq dertcibr » nur ? cil und A:b. i' »srast u. riaicn gehr.

i . wohnst da na» dr : Dlenstslellt »nlsetnt . dann schtrib -' . Die
,->e» dir beim Reistrt ucriate .r geht , kannst d-.r sie:« iiir an«
hi ■e eswr .-tr a „«nustr ». Loge nicht, du ko-' .tsr nicht schreiben,
ki « Behörde macht sich nicht :, datans . ob du Faim , oo . r
Schtristsrhrcr rrmchs

5?. Fasse d'ch kur , und 'chreibi deutlich , netgist euch nie die An-
»a <-7 dr ' n"r Wohnung.

r>. Dcnrrhe (N jeder Sache ein tesanh -re» V ati . Dir kannst
liini ' lidK Schrrib n au ein und dieielbe Behörde aber in einen
B iesum 'ch'ag fletfeit.

7. ® ' M ans stdem Blatte die genaue Adresse der Stelle an , an die
dr- schreibst.

st. chüt iedrm Sch-cibe» eine lur (e Aeberschrilt . Zn jedem Ant-
wort ' chreiben gib arh ' rdem da » Datum und die Nummer de»

.starr» slrlltc sich b. erriicinig nor brn Baier hin und wippte hin
and h: r.

stast Du schon »rot 'nen iebrndigcn Leutnant ohne Schrrldcu ge
ich nV ? ti) nicht ! Lu weißt dach »uz trrsahtung , wir da» geht.
Aach nur au » Deinem strrien krs.-.e Mä . öergrube ! Du srrust Dich
>a di. bi 'ch, daß Du a billig wegkornrust . Lori — mach nicht io
iUi cm rßie . Kesichr! Schau Dir da» Babg an , Vater . Kauz bloß
isi sic geworden ao ? Entsesten über ih en Bruder Leichtsinn,
.strinm . Schwrsrerchen . ich will Dich koch mit einem Laß au » Deincr
(krsiarrung etiöscn wie weiland d :r Prinz da » je ige Dorn-
röochrn.

Le i suhlte sich kaum noch imstande , da » h. iße Weh ihres ster-
’ftt» >ti brzwr rgtn . Sie holte karrt» daraus gehö -i . wo » stand -Krora
dem Vater aeiagi holte , sie mußte nur immer daran denken , daß
>ine surrge st : rein nach stohensiein kam. 'Ai» 5>an »,K . org sie i.i die
Arme >.i he» wollte , wehrte sie ihm hastig.

Laß mich g .chen. ich Hab mit Mutter iiiimichen noch etwa » zn
br 'p ccherr.

Dann bucht ? sie schnell au » dem ißimmer.
starr » K o q sah ihr nach.
Du Late "!
Wa - oen ». stansjöro?
Die Lori ist nicht sehr enizntti von nrrinern steira >»pian . Wenn

ssr sich ar -ch nach o gm beherrichen kann , ich Hobe dich gemerkt , daß
sie er nmif . Sie d.nii , ihre 3t alluma hier im staute lui d durh eine
jr,» ie grau e: sch.re : r. An » n-ird str sich gleich wiedcr überiinstig
ootkonunrn.

D r a ' -e sterr biirtie brlroii >r a -ri.
Ach llnfimt stonejö . g. Die Lar ! und überiiiiiiig -- de « misten

n i, dich brii .-r ,na »7
Der jrurge Mann iah nachdenklich au»
Wir ? Fa . Vai . r . wir wissrn da» lxil,v . ÜU. t die tioii muß

doch auch »-.ist. rr daß in \u u nie irr » Wohibeiinden nötig ist — wie
Lust and Sanne — gell?

3 » ja staniruig natürlich . N» laß mir . diele kleb rzrugnng
wellen wir ih 'chorr beibtingrn , wenn str daran rrveiieii . Weiß,
Ln wenn Ln ein ? imtn Frau heimjiihrst . ran » ziehe ich inst Lari
in den 'Westi ügrl ruib ihr bewohnt kcn Lrstsingei. De : Mirieiban
ist d nn » . nrraicc- K . biet . Sa tonrrnr einer dem andern nichr i»
bi -, Wr , Lori wird ichrrr leibst mertrn , wie noiw ndra sie urr« ist.
Di . Ai ' in 'chc.r wird orrch langtam o!i. Do rritb Lori ein S . ge.r
iü . stnhensiein iei» .

Wie bisher » ater.
Ja wie bisher — ein wahre » Wa -r. stansjörg . Do wir nun

einmal non ihr sprechen mein Fange - - ich habe vor einigen Jahren
'in Testament gemacht — Siorl ; wegen . Ich habe ihr für alle Fälle
kreißipiausend Mn i orrmachi . Dir mach! da » nicht nie! au »,
starresörg Deine .- gnsiinnnung wa ich sicher, ik» ist nur , daß d:.-

Sqr»L H«,»  Oft . Ofts dft» btt rt **re«rfrfl Wfs » eberichrrst ge.
nngt »r, ^ Wart . V B . Bia ! Fawiiienn „>r:siiistnno, ader
r.-as ,v Sache ionst betrifii

il Sr , die Ueberthrlft In eine li onitie Reihe über ober mt«
be , genkllchen Znhali . Bei einem Antwortschreiben heneitw:
bln > brr Utbersthtist g lich da » veknm und »sc Ramm k de»
in  tibenr . aus da » du nntwoeiesi . Die Mil der Sattie .ung
deirmsten Beamten brauchen dann nicht de» ganzen Blies
dui -chzuiestn , sondern sie wissen gleich nach einem Bücke, w: !-
chem Beamiea dein Briet zur Veatbeiinng »arzniegcn ist.

Ist « rledige rin Schreiben möglichst ste:» sogleich: laust erhStist
dir llrinnrrmrgcn . Ihre Anset,igung iosiei Arbeit. Jt -ii a id
Krid

Abdruck drr R»>tchia«e — auch anszrtgew. tic, — ift ahne be-
sondere <T.louLniu. de» Verfasser» orrboren.

Bunte« Allerlei.
Wb cudwlgrhttsen , lv . Januar . Zu dem (kise.rb.rh tungtiick,

da » sich, wie gemeldet , In dt-r Nnchl znm Dienotag in de - Näbe
von Äaifmlmittrn eieignete , wird vo .t a -nrlich ' r tii' l irii lic
Seilt - it -iti -ctfilt , daß Ich die Zahl der T . int inzwischen aas Ostet
höht  hat.

Wi > Berlin , st. Januar . Irr dr . heurlarn Bormiiiago .zteitung
der Prrnßi 'ch-Süddeuichcn Kiassenloirrrie stcieu 1<)OIK» Mark aus
di« Nst835 5fK.:> Ma l aus Nr 40824 3OÜ0 Morl aus Nr.
89382 . — In der Nachmil -au - zsekung rrurdtu g ' rogen : 89000
Marl aut die Nt . 89280 KiOstv Ma . I aus die Nr . 123 789.

chlor Schur,sie ? «. Wer toaren die Vorgänger oeu Let-.rn rtub
Kühlmot .n ? Za r rt nd Zimmer  ttiotin.

Aeueste Nachrichten.
Berlin.  11 . Oanuar.

Nl' ch einer Aaa ^cr MM in ; der ..Lotal 2i ;e'iqers " b ?rit »trt
die ..Times " ans Kairo , daß Genera '. Allcnbn . derTie « ernon
P a l ä ft i n a , pcs' ern in jl'airo den eisten Besuch gemachr ßnr und
xlän .' rs 'd ompjai âen worden ist.

Wie dem „Berliner Tageblatt " aus G ?nf berißtrr wird , vei-
bnngt nach einer Petersburaer Nachricht de ; ..Petlr Barisien"
Lenin gegenwärtig Firien nrehrrägigen Urlared
zur (5 r tr o l u n g i n tz i n n l a n d.

Ein Angehöriger des Aen'rum» f ?en Erchrrge».
Dresden.  11 Januar . Der Kämmerer des Bapßes \u\b

Kamme »Herr des Köniqs von ovWtn Freikerr von Siiö " ' - ,r a hm
heute an den Kajler und an den NeichstanVer namens de^ sächsischen
,̂ entrumsmitglieder Teleorammo aerichlet . in denen > Alele
chir.dcni urqs und Ludendorsss betont und auf eine kraskvolle .Hal¬
tung der Negierung bei der Schließung eines guttn oeut chen 7; ri . -
ter .s in de » L)ofsnunq verlrnut daß de.' lLinsiuß d ?s Abgeordneten
^rzbcrge .'o endlich gebrochen wird.

Vesch'i' gnahmc deutscher und österreichischer Schiss'?
In Geicch-nland.

Genf.  11 . Januar . Ein Entenr -prisengc ' ichr erNäll i» deutsche
und -t ösleireichi 'ch-ungari cht Schiss ? in grilchischen chäien mit
einem Tonnengeha ' r von 32 777 al ; aule Prise . Der GelonUe
schäpungcwe .l übersteigt 50 Millionen Francs.

Elnc gemelns>ame ftiUr* l̂<Icrf1a*un« der Enten r.
Genf.  IO . Januar ..Echo de P »ris " belichte !, das; in d ?r

nächst n Woche aus der Konserenr der Alliierten ir eine fl«
me infame E tläruuq der En ' enkck' iegrOele bekannt gegeben wird,
zu d » die Neben Llovd GevrgbS und Wilsons nur das Borjpiel ge
rre 'en seien . Da » „Jouiua " weilt aus d. n Wider 'pruch in c»n
Eiklätuugen Wil 'c.tt '- und Lloyd Georges in den Orienri âflen huu
B" l'c.n verlangt die Autonomie Sn ' ienr und Armeniens , wählend
Ens 'and die '»- Gebiete annelticr n will , ^ u der BerwirliiMung
d s Wil 'nn 'chen P vgramms lei die völlige Bernichtuin ^er Mil
teimeichle erjcldei ' ich, die Nvrwendigkeil für England abe .- s»i der
Krieg bis zum Aeußersten.

Eine neue .?reedensno.? Wilsons?
Lugano.  1 ! . Fanuar . Nach einer Depelche aus Nom gehr

im Monte Ciio io das Gerüchl von einer neuen mwoeiwotc Wi'
soue wir genau n endgültigen F i. densvor 'ch' äaen um . Die Nach
eichr ruft zwar Befriedigung aber keine Begeisterung Imiw

Wbrra Bern.  10 . Onnnnr . Der schrre' .zctiche Gesandte in
Ncm erkläu ? einem Mirarbcire ' der „Epoca " . naß er in d.' r Netu
Lloyd Georges einen michtioen Schritt aur dein Wege des F ' ied . i' .-
(11licfi . Dn Flieden fei der höchste in Ich des schwiiz -. riehen
Boitcs . das viell . ichr mehr als alle anderen nculea cn Bolle , oen
Frieden er 'chnr . weil es damit wieder leine e'.artdelsi ciheir erhalte
und aus seiner ichwiengen Wirtschnstelage erlöst u lb .' . die ihm
ourch den Konflikt Außenstehende , aufellcflt worden >ei.

England.
Der Lloyd George nahestehende ..Daily Chroniclc " teilt unter

heftigen Angriffen aus .chenderson mit , dieser habe auf Befragen
einem Mitarbeiter des Blattes erklärt , er lehne für feine Person

Lori , wenn sic mal heikat . l. eine anständige Aussleucl Hai. >'ieualct
sie nicht , oomi ist sic doch nach meinem lobe ziemlich n.'.ai händig.
Bon den >Pn 'en ihres .Kapital «? kann sie ihr n Kleinkram beltr .' il?n.
damit sie nicht uni jede Kleinigkeit zu Dir kommen muß . Sie ist in
selchen Dingen seh - cinpsindrich und . wenn sie sich auch vor Dir
nicht gcnieil vv7 Deincr ftimi würde sie es vielleicht als Deinii
tigung empfinden . Deshalb will ich sic ein wenig aus eigene Ariße
stellen . Daß sie in L'iohenstein stets ihre »'iciwat hat — das veißeht
sich doch von selbst ? G ' t .<)ansiörg ? »

Selbstverständlich . Baier ! Da ; Gesicht .Zians -Georgs war un¬
gewöhnlich enill und nachdenklich.

Was dos l'.hte betrifst . fuhr c : fort , ohn ? Lori fmu ich mir
.Hohenstein fla - nicht denken . Mir würde etwas fehlen , wenn sie
nicht mehr mir ihrem leichten Schritt durch dos . .<iau ; ginge wei n
ich nicht mehr mit ihr plauocrn könnte . Taußnde Li habe ich fi?
imnu ' i zu siagcn und imme ' gibt sie mir die rechte Aruwoit . immer
hat sic war mee. Bei stehen für all s . »aas mich angehl Das tonn
mir . gloube ich. kein ' Frau ersehen . Na überhaupt , Lori gehört
eben zu *ui3 — fld ». Baier?

yjerr von >iohenstein nickie energr 'ch.
(rzo tschung folgt .)

Sonnkagsgedanken.
Veukfche Kinder.

Aus der Bedrängnis , die mich mild umflattert.
Hab ich zii dir mich, süßes Kurd . gerettet.
damit ich Z'wrz und Auge weide
an deiner Engelfreude.
uii dieier Unschuld, die,er Morgenhcllc.
au dieser u n g e l r ü b len G v t i e s q u e l I c.

L . Uhland.

mehr wir unsere K nder lieben , um desto weniger kann
lins das genügen , doß sie in unseie szußslopfen freien ; die Kinder
IcUcn besser werdeu . ais die Eltern waren .

Schleiermacher.

^Ich glaube , ma, , kann da . wo es sich um die Erziehung von
Kirdern hgudelt , dos Leben nicht ernst und doch genug ausfasten.
Er ist d e größte Aufgabe , die uns anvertrout ist.

Ma ; Müller.

Erhabenste » von Kriege - und ^ riedenszielen:
sfür unsere Kinder eine Zukunft schassen'
und dann mit ihnen nach dem Gang der Waffen
eiast wiedcr sie betreue .id spiele .' .

Nach dein ..Meldereiter " .

nach« ,e nor Nie A^ßgszrelk Llayd George" ab. da ihre Durch
führung die Brrewigung des Krieges bedeuten würde.

Die ..Morgenpost " meldet . Die . rfte englisch? Gewerkschaft^
Versammlung , die nach der Nede Lloyd Georges abgehglte .t wurde,
die Tagung der Lwerpoolrr / ursenarbeiier , hat sich in einer New-
lution gegsn die Kriegsziele Lloyd Gsorgss ausgespr ^ hsn

Frankreich.
E lr meneeau  will laut ..Mätin " in , Anschluß an die sozia

kistische Interpellation in der nächsten Wcche in der Ka nmer eine
Erklärung über die Neben Lloyd Georges und
'Wilsous  abgcbcn . die eine genaue Formulierung der Iorde
ivnpen Frankreich » als mögliche Grundlage " »edensbe
lprechungen darstellen wutdell . Der „Temps " gibt zu, daß dir
A u f st a n d s b e w e g u n g i n L i f l a b o n s i .t) gegen die
Teilnahme Portugals am Kriege  richtete.

Prestcstimmen zu den Verhandlungen in Vrest-Litowsk.
Berlin,  11 . Januar.

Die kräftige Sprache,  sagt der ..Berliner Lokalanzei
ter ". die unsere F r i e d e n ed e l e g i e r t e n ln der Mittwoch
ipung in Brcst -Litowsk den russischen Delegtenen zu hören gaben,
laben die beabsichtigte Wirkung nicht oersehtl.

Das ..Berliner Toqcbiatt " erinnert daran , daß einige lratizö
fische und englische Blätter gemeint Hanen , aus deni Awischenfall
von Brest -Litowsk könne vielleicht der definitive Abbruch der Ber-
Handlungen entstehen . Ader der Aorschlag . sagi dos Blau , die
Konferenz ,' u verlegen , und der Versuch , durch einen Zwischenfall
eine Teilnahme zu erreichen , sind gänzlich ergebnisioe gewesen
und hoben den Bolschewtki keinerlei Vorteile gebracht.

Die „Bossische Zeinmg " spricht von einer diplomatischen Genen
offensive des Staatsfekreiärs von Kühlmann , indem er feine
Wclnrrunn . die Verhandlungen nach Stolkho ' m zu verleaen . mit
gewissen Dorkommnissen begründet , die Zweise ' on dem aulrichrigen
^rirdenew llen der russischen Regierung techtsertigen konmett.
Noch dentiicher sei Graf Czcrnin geworden , der den Russen rund
bcrum erklärte , daß es sich lein dem Berstreichen der zehntäniaen
Frist nur noch um den Abschluß eines Sonderfriedens zwischen
den M ttelmüchien und Rußland handeln tän .tte . Der Bierbund
weioere sich, durch die Beilegung der V .' rhandlunaen in das neu¬
trale Ausland fceti Wcstmächten Gelegenheit ?» geben zur Stü
rung dieser Sonderfriedensoerhandlunaen.

Die ..Bclks,zeittmg " mei .it : Die ruhige »rnd ernste Nachdr ' ic?
l chkeit. die unsere Dertreter in ihrem Te. ' e onschlliacn . hat Ersola
gehabt . Die Russen haben sich bereit erklärt , in Brest Lilowsk wei¬
ter zu verhandeln und sie haben loyal die Richrichtenmanöoer der
rssiüösen Telcgrapbcnagclttur in Petersburg pre 'sgegeben und die
Richligke ' d der Lculfchen Berichte anerkannt . Nun werd ».' in ge
reiniflter Almosvhäre die Berhood ' lkngen in Brest Lirewc-t wei «e7
geführt . Es geht jetzt, wie Giaf Ezernin treffend sagt .' , um dsn
Sonderfrieden zwischen Rußland und dem Bierbu ' d. Ll . nd Ge¬
orges und Wissons Störungsversuche s>" d urrläusig gescheitert.
Der Sc »' dertr :ede .t wird das stärkste Druetmittel für den allge
meinen Frieden sein.

Auch die ..Freisii ' niae Leitung " erklärt sich ei.' verstard ' n da
mit . wie der Zwischenfall in einer für Deutschland und die Mitt ' l
ntächte ehrrnm '.ltcn Weile beiaetegt wurde.

Die „Täaliche Rundschau " sogt : Man atmet aus ! cherr von
Kühlmonu Hit den Ton geiunde .t. in dem man von Pruherein
hätte red .'n sollen , um die Rüsten nicht im Irrnun darüber zu
lassen, wie wir es meinen.

In der ..Germania " hciüt es : Die Deleiiertett des Bierblinde .̂
haben sich ni 'u der ganzen Energie , die Mittci ' iircpa von ihnea
(iwartei , konnte , ptge .i Derwiriunas - und. Störurmssraai " '
wandt , unter denen das Friedensiverk zu ersticken drehte . S ê be
schlitte,i den ein ' iaen Weg . den es gab . um die vielen l- U' i « >:-
»crr sfen betrachteten Fäden zusantnienzuhnikek . „ »'» i, .* Fr »d ' ;
werk sortzuletzen . Die Tatsache , daß die Russtti gewisse Machet,
schalten pieikaeg "be .t haben , kann als ein Beweis d ' sür gewerie:
werden , daß sie das Bert rauen »oiedergcu ' innen wellen , nnb die
Mtltelinächte werden es ihnen n chl unnötig schwer machen . Sie
werden aber keinen Auoenblick die Eriunerung an die aemochten
Erfahrnngen i ns dem G -'dächtni «; entschwinden losten dürfen.

Die ..Pest " schreibt : Deutschland ift nicht mehr gebnnden an
das Proaran 'm des altaemcinen Friedens vhae gew" llso,ne Ge
bictsermerbnngc » ili 'd ohne Kriegeeiuschödiou '-aen . Es kann sich
h"i den weiterrn deutsch-russischen Berhardlunaen nur um e- > n
SonLersr ' cden zwischen dein Bierbund und d-'m russisstn, Reiche
oder seinen Unterftaat - n handeln . Mit der nicht mißverstand ' & ' n
Feronsstelluna dieser Taiinchea -st e»*M»ch rei " r Ti ich ge,nacht i»ir
ein klares und uuaetrübles Berhandlnuasprcgiomm . Dem k>">ns
kiocu sachlichen Beriau » und dein schließlicheu Er " ,'bnis d"r Ber
l.i.ndluufle .i von. Brest -Litoivst ist damit noch laugst ' ein. endgiltia .' s

ii .*«ft acstelir . was von dlühen . konimt.
Der ..Brrwörts " meint : In Brest -Litowsk scheine»' die erste :,

Schw >cr 'ot >iteu überwui 'deti zu sein, dach muß mon stets mit neuen
Zw ischeusällen rechnen.

Wbna Brest L i t c. n s f . 10. Januar . Die gestern u " U" '
hrochene Rlenarsistnng wurde nr -mittags elf Uhr unter ^e »i B ».
st'.r d . s Stagts ê ' tctärs vo 'i ' Kühlman .i fr.* rührt. '.M r; erste»
Rekl .ckr f, l rte der \ fn .in •' lic S :»,aksst' kretär iür choi-.del i«nst I"
d" stiic .stclubrwnlstki se' nc -' d' s ai s : Bered ' ' e Vie' -ei, und Damea!
D ' e d " st de ., .ßric i e ' sstö'stte i » ad g ' Z' i 'U-.- i Bi ".-"' fehl ? ’ sich
nach Fl ied ' n . In dies '/ S '' ' ' " stt nach Frie >' ' h »ste i die Bl
tre ' cr der Demokrati -.' Eiroß Rußlands , r.ßne R 'l -k'istt c ueß nen
ni s 9' >grikle feiter «j cii es Teiles der : i>«sil^ » G -ststschail und der
llsteste , küh.' die Sstützena '. ä '" ' \ Oer t ’ i? v  n ' 1'■' » M . ß, « > -
schnitten zu dein ? westc . \ r »' ' stt eins dem S -' 'arl' i-elde > st B ' i:
und Eilen , soudei » ai 'f dea , Wc ie de«, frei i.d chastli t Ne ' erei"
kowwt i zw ' ßch« i d >: Bollern den für d e aan ' e 'N - {
len al 'neweinci ' Fri -.di ri m>. erreichen . Na 'stßc'n nut ^ -» 1vr»cür \ »
nc ' hertlu » " eu I egcu » ' wordsn  war und die Bri -' E '' ': '  des
Fiirdcus l r' 0 ' t oeaeben mare i . hasten Sie , n- rehrt ? che ren.
mit Recht eine Bai ' le non ' ( hi Ta ^en cintu * lallen . n:n dad " , st
den Staaten . d>e bisher an den Friedews " cri )au ^I" N'-en nicht
Nflstmeii. die Mvn ' ichk' it " > a" 1' " i, die ' ? ' >t' st ' i . ' l v r
St ' vt . dir>ui »oin, 'che Bellsrepublik . derc' 'Belt fJo** F , ^ •,
ouu ’iot wor , I" t ols cauf  Ihren Ruf gea .Nivartct . «Fort
iest.u-.g noch nicht ein getroffen .)

(Ein Ersokq der(Ententefjehcfirnen Dress
S t o ekl»v l »n , 10. Januar . Aus A, lost ^er Wicdera «'k,i.istme

der B rhand ' t' i" " du» st Trrßki in Brest L ' ir r ik hat ein 'Ber
»reter dcr Kopenhagcncr Kei1"" ' z ..Balitit ' l" mir d " r 'ilst ' stea
Gr sandten in Stockholn , Woran -,ki ein ' l 'i -tie - ? iht ?rr ,s>m g .'
habt , ni"'« der als wich' ^ ste'' Gedi ike der B ' rl il ) her
ist. mit Drostun - c -i der Wicderoi ' lnol n c des Kr -eecz <" ' « ^ ■ 'st
la " d cin ' stü .chst- ' st »u miiken . Man »nird gut , hei alle - Be
acht ' na der r T'Fchen Ne, 'ste- " " ^cn d - l - stn-intl - st>'-st als ^ meck
reden , hinter denen kcii .e wirkliche Macht steht , an.zusehen.

Ein trostloser enalischcr Bericht übor Unsztnnd.
A m sl e r d a in . Ist. Januar , charald Williams , der Bericht

mstatter des . Dailn El .rrnicl '/ ' in Petcreb , »a . crllärte cs lnr alis
st-' ts '.i-s , daß Rustl 'ind de,» Krici weiter fi' st' c ' könne . Die Bei
' i > t. ii uii f ui h l, mit ditlei Tatsache absin ^e > uast so gut sie
kä' îlii , den tikcN' , der B .' thanst '.'MZi  i B st" ' ' ,
sß'sßv . ..Rustluud hat, " io schreibt der e ' ililste B .' - i ht ' e ritt er
n> ri ich. . für den Auge, '' lick ausflei ' ört , e:.i N" ' i' ' ' isierter Staat zu
sein . Rußland ist ein Staat von säst unstezreiili her . i izlich zu
»cl'mei .dcr Autar -chie. Rußland geht ia Stufe . Iasalze de-s
Breuiistostwanoc ' -z , der Transperl chw c»iote l n I»' t e>'w
Z' hl Fabiik -' it ' hiieß -' i n 'i's ' a . und di ; Cl ' ii  d ' r A ' stühlsts ? ,
iS' mmt läalich >u . Dab i fleht die chun zersiSd vor der Türe und
'' er hänicste Winter , dea es hier seit Jahre , gast. Der Krieg ste
s' ißt immer noch." Das K- m ^ ee. haste keiaen Ei -' l :ß auf de .,
elewev 'orcn Irl rft der 7 Mill ' rnen . die einst die Waffen tntgen.
um aeacn Dcuthüand »u kämpfen und nun ihr eignes Land oer
wüsteten . Das Leben der Offiziere und ihrer Familien fei traurig.
Manche leb '. n von d . r Arbeit ihrer chü.'.d .' . Auf den Bahnen
herrsche. Disziplinlosigkeit.



Bl* Jtagt bfb nfllfttn  Bank« , «»
3«nuar. Der „'Jlieuoe Notterbamsche

Uour-int melbet ous üonbon; Der tzorreipondenl de» ..Manchester
«uardinn bcridjlet aus 'Celersburfl, das, die ruflildit Negierung
bifabl. in finiflfr, lagen den Beschluß zu vcrällenllichen, wodurch
die ruistsche Slaa, »schuld ausgehoben wird Nur solche russischen
(siaaispapicre welche im Besist von ru stichen Slaaloburgern sind,
die weniger al» lUMU Nudel desigen. ioilea eingeiösl oder weiiee
oer̂ lnst werden, aber in beiden Fällen zu geringerenSägen ai»

Oer  Tauchboottrieg.y

Wbo » erlin . 10. Januar . Neue U-Doolsersolgeim Mittel
meer: 12 Damgser mit

3 6 0 00 »rutlo - Negisler - Ionnen.
®*« hai,ci> meist nxrluolle Ladung für I lasten und für W*
englische Krieg»,uirhchasl im Vrlenl. In be onder» ge chick, und Harb
nadig durchgesuhrlen« ngrsssen giang »». ,wel Gesell,üge aus,u-
leiden und dabei echz vampsr ,u oernichirn. Unter diesen kdnnlen

'' »> werben die dewassneirn en, »scheu Dampser . Fljoul»*
L ' « » -» 1 . lurnbridge- » 871 » .-» .-I ,. . oilstondate" <3811
» J ? !1 » und . wayerle, - (3853 B.-R. I ), letiler» beiden mit je
500C rannen Kohlen nach Maid, be,w. Part Said «nlerweg». Ban
rem englischen Bampser. oiistanbal»' . der mi, zwei 15 Zentimtr..
Ulerseea una einer 7.H Zenlimlr.-Schneiladeianane bewassnelwar,
wu de l« r Kagiiän gesangen genammen. ferner wurde der de-
wassnei» Italien!'» ? Banwier -Biete»' <3888 B -N.Is ,n «der-
>»s» ent «m 71ngrlss durch« e chühseuer niedergesämpsl. während der

« S?°i " bewassnete englische va,unser . persta"
<3074 der beladen aus dem Wege nach virant» war. einem
larpedo ,um Npser siet. — An »arstehenden Ersalgen war in her
oerragenoer Wes« kanilänteuinanl aan Arnauld de la Berriere deiraigt.

Der Chef de» UdmiralNabe, der Marin«.

Bil na '» r r l j ii . 10 Januar. Diele heruarragenden Leistungen
bilden ein neue» Niehl,leshiai, in der Neide der Einige de» » opiioit.
leuinani» non Arno» d de la Pcrriere. Der Verlust trifft besonder»
"bilien und die engli chen Eroberungsp'äue in Snrien und Melopr.
lun.i. n. Seine Bedeutung-rhesl, sich, indem man sich oo. slel».
das, allein die beiden oersentien stohsenoompjer so viel Brennjiass
enthielte,, wie 1(300 lkisenbahnwagen non se IN Tonnen zu sollen
mrinögen. Bezeichnend ftir den Mangel an ille'chüiien. der durch
die scindliche II Boaisabwebr ueranlas,, wird, isl die Meidung. über
die eroberien 15.,S«ntimtr, Mörser. Derarligc Geschähe psieal man
nur In, .SleUI 'uer im Landkrieg zu uermenden. Aus See haben sie
wenn der Schmierigkeil des Tressen» bei ungenauer Enlsernung»
ineliuno im Zusammenhang Mi, der lang,,, Schuf,zei, nur lehr de
biNjiien Bierl Auch in die'er Beziehung musz also die No, bei un-
ir'en Feinden bcrciis einen ziemlichen Grad erreich, haben Au»
der allgemeinen Bemaisnung der seindlichen Kandels'chilst enliprinql
,ür uns und unser. Berbundeien der « orieil. daß die tousrnde ihr
die'en Ziverf benöliglen Ge'chühe nicht für den Landkrieg verwende,weiden können

Kinigliche, Idealer.
Frenag. II . Jonmir. 7 Uhr. Ab. A. Gage» und sein Ning.
«amowg . 12. Januar. 7 Uhr. Ausaeh Abonnemeni. Gastspiel de»

F >I. s'ianneiore Ziegler oom GrotzhermglKos- »»d Raiional-
ideater in Munndeimi Die Kund Biveriei Fri. Kanneiore
Ziegler a G Kieraus: Eigene Tänze non Kmrnelore Ziegler

Sou mag. IS. Januar. 5 Uhr. Ao. D. Lohbngrin. End.- etwa IW,
Uhr.

Momag. 14. Januar, li Uhr, Ab. A. Bradamanie. Ende gegen 8"',

Dlenn-ag. 15. Januar, fi Uhr.Ab. 8 . Mona. Lisa. Ende nach $'/.Uhr
Mittwoch, lti. Januar. 8 Uhr. Bei ansgeh. Ahonnein-nt. Doik»

preise. IS. Bol7»abe„di Judith. Ende „ach8' , Uhr.
Deiner »,og. >7. Januar. U Uhr. Ab. « . hoftina,,:» Erzählungen.Ende etwa 9 Uhr
Freilag. IN Januar. « Uhr. Ab E. Zum ersten Masel Die Strafte

nach Sreinanch. Eine ernschofte Komödie in 3 Akte» von
Milhein' Stüälen.

Samstag , l». Januar. N Uhr. Ab B Erste» G,I,spiel bk» 'terra
E'bnard Lichtenftest, „am Earl Schulhe Theater in kamburg
Bolenblnt Bnioi .'Herr Eduard Lichte.tlkein. Eiche noch s,
Uhr.

:r»ntog. SN. Jannar. 2 Uhr. Bei ausgeh. 'Abonhement. Aus
Allerhöchsten Beiehsi Varslellunaftir die striegoarbeiterschast:
fif Jonrnalislen. Ende etwa 4", Ubr. iZn dieser 'Borstellutin
'iichei kein .Uarienverkaus sin,,., g Uhr. Auigeh. Abonnement:
Do» Dreimäderlhau». Ende gegen g Uhr.

2a, „»lag. Nsi. Jon. INI. 5 Uhr. Ad. E. Zweite» Kastlnie! de» .Jerrn
Ednorb Lichlenstein: Der liebe Augustin. Augustin: .'Here
Eduard Lichlenstcin. Ende nachs> Uhr.

Sonntag. 27. Januar. 5 Uhr. 71b A. Dr'tle» und letzte» Gastspiel
de» »Herrn Eduard Lichte,tliesni Die Meistersinger non Nürn¬
berg. David: .'Herr Eduard Lichlensteina. « . Ende ,, .,ri> 11>
Uhr

Zestben,Idealer.
Freitag. It 7 Ubr abends, balde Breiie. Elnbleule.
Snms.-ag t» . ' ,4 Uhr. halb« Preise Meister Pi,ikepank Abendt

7 Uhr. Neuheiti Di » Ertrmpbiale.

BaraussichtUcheWitter,ma für die Zeit ran, Abend de»
II J ' nunr : :s " in baäisien Abendi

Noch si i -ew N'ii Abktihlnng rcrbnndcncnAtisklaren ernrnte
Ti -.i 11 g mit Niedcilchiäge»

Anzeigen-Teil.

Ni Ml IIMAmiNüük.
I litte »c Sterbet, ' ssr fteft,.

dir T1♦>: | *»0 o<M>iTlh. <*m»
tntHpelh tm n lh bts 30 1 1111«., non 'A bts 45
^abrfn um* vom J 2 1‘#l7 an btt  Daua d. » j»,oq«n

Simrni «- r!v nicht <n. ».»tu f \ m (
Die 5««obo -rile Inlrftat fiir 1*>!7 nach den, 1. "„ln, 50 111h.,
na,5 <j»rm ?. ^atn .' UM» hilf, rad) kein 7> jontf 2 ° IKh,
»mch , 7̂ ' lllb . nach >*«"n 5. 4**0 111̂., im 10 Jahr,4C>0 11tU tn.f»Tinlf3 5,0>lltli

ttff'N«lbu>,a n̂ nimmt lt«*l» fnu #oen: ¥' II «liiiinr . N„ll,au»«
Ihrnftc4 ». I»li Mainzer Stiufie 22 uno d«r Ka||«nbot»
H . I44iiil « r . Natlianr'tiahe 72

.-p

Pani Rehm,
Zahn - PrHxlg

Fri •«! fio . I

Zahnscliineritbcscifigtin!?. ZHlinziehcn, Nervtöten
Ploin'iicrcii, Zülmreculierungen, Küi sl!. Zahn

tTNafz in rtiv. Ai'bfrihnnigcn«. ;i.
Sprock .-; . : a —U llh «'. TeU foo » SIS.

OenUNt de» Wiesbadener Beamten -Vereins.

Codes-Hnjelge.
C*| and nftdo Hab ld>-«rut.n

Zu dtm Herrn, meinem 0cil,
CBiil mich ft«!» viel Hr*uj befrotlin,
Dal er mir bull aus derI)ot.
Älta Hih lehnt»in CQand«r»mann
Rach dem 6nd* keinerBahn,
So hab' id» -eveunliht. mein Leben
Hin in Gottes Hand }u geben.

®oif dem Bllmalh'igen bat es ««fallen, meinen mnidllaellebiei, tialten. unleren
ber|tn»«uten Vater, Bruder, Sd,,vager und Onhd

friedrieb Bernd
im Blter von .*0 7abren fu ftthb«im|urut«n.

I)t<j leigen,t«H>«trul>t an
DU tuftrauernd« Gattin und Kind«r.

Biebruh(Dpd»«rboftltr. 1. wilhelmsbad-, den U . Januar 1H| <

Dte Beerdigung Rndet ftatt, Sonntag, den 13 Jamia”, „athmtttags Uhr, vom Leichenbaule
des hieNgen friedboles aus. *

Osnklagung.
für die vielen Beweifc herzlicher Ceilnabtm bei dem

Verluft« ihrer lieben 6nt !chlatenen lagen hiermit allen herz¬
lichen Dank

Geschwister Baum und Familien.
8i «bricl,, den I I. Januar 1918.

Zwei elegant möbl.Zimmer
mit »oller Pension ju oermlet. *
_Wäb. I» der ÄdchälkUell«._

1 und « ZimmclwotMW«»
pari, zu aerniielen. S
_ lkeidssrabe9.

2 Zimmer,
u. i Zimmerwo- ng.
lolort ober Ipüler zu vermieten.

Wiesdahoner tzlr. ISl.

2 Zimmeru. Küche
mit etdtlr. zu vermieten.
• _ ’Brnnn nipflHc 13.
Sch.2-ZimmerVovng.
per lasori billigst zu oermiel. 47
»>äb. Main zer Str so im Bfl fw

Scköae 112
mil Kiich». Aulston. Ga» und
sonst. Zubehör. Adolsslrahe Part,
losorl an ruhige Leus« zu penn.
Mb . Ma in,er Sir. >!>. im 2Ura.

I Eia» zu», I. April ... _
mitten. Zu lolort

1 Zimmer und 5tsiche
Wtebdadener Sir. 23.
Iftlrdflr»»« i .">

8 Zimmer- u. 2-Zimmerwohng.
z»m I. April z» vermiesen. Mb.
daielbll od. Wiesbaden. Adelbeid»
Itiahe28. I. Fernipr N7ii. 22a

Maileenrasc 34 , A
litttimoiiürtic

e-ziem -Mmi
mit oollsländiger Bodeeinrichtung.
flchtr. vichs. Ga» ;c. losorl oder
später zu vermielen

Näheres Wiesbadeneritr. 111
beim Nagsmeittrr _ | 4N5
Brautpaar lud,! 1.3u!imoderne
d.Ziwmrtwvhnung

in bell. Kaule in freier Lage. *
„ 'Uwbote,unter 1427 an dieGelchalkilelle.

Danksagung.
mir » de»«», welche bet den, Code meiner

Ulb«n unvergeblichen Mnlkrr Io viel Ctilnahme
erwiesen haben, ganz belonder» für di« tchonen
Hranj- und 8lum«nlpenden läge ich aul dielen,
tllege meinen tiettlgetühllen Danle.

Biebrich den 11. 7anuar lfll *.

Marie Weber

Oanksagung.
sur d\t wohltucndjn Hewei'e kerzUcHerH«i-

Uilnabme bei d*m ^ tnldieiden unserer min in
Gott rubtndttn lieben, treulsrgencien Vaters.

'Jakob Müller
iagen wir allen , betondeis dein Kriegerverein,
le-wie lur die vielen Kranz- und Blumentpenden
und allen, die ihn zur le'jten Ruhe begleiteten,
untern herzlichste« Danle.

1" teler C aucr:
D • Kinder.

Biebiid), den II Januar 19IN. »

»aataufc tAmaAMuatAdAua iawim
n* Bla vom r/aerosdleast eatlassaa aed halte wieder
S persdolIch äprechatoaden ah '1,9—1, 3 ,> Ubr.

| Dentist Denk.
^ WIILalmsaDleye S . Feri . ru/ 353

Klavier
SU mieten « «sucht.
'»dH. In Her« eschisslsslelle. •
Gebrauchs-»,„ach giis erhallene»

Klavier
Lukansen fl.jiiriit »

‘Boh ui hero'ieltii

Oanksagung.
für die vielen Beweise herzlicherC'ilnjhme

bei d<ni un* belioff .nen schweren Vt -lüfte, wie
auch tun die Idiotien Kranzspenden, sprechenvir
allen untern innigsten Danle aus . Besonderen
Danle der Vutr.a Cbtmilche 81,1 Ire votm.

h . iS 6 Hlbert und dem breiigen Stenographen-
Verein Slolll -Schrey.

f rau Berns Mwe.
und Kinder.

Biihnch , den Hi. Januar 191M. »

iWlninlmtf
»u>i Pension gesucht.

'Angellois mit Piri-mnaab.' uni.
>475 an dir Geschail-Illelle diele-Blaste».

Der von .Jeini Babldoas in.n-
geh-tble ..n

Laden
llf muh ‘2Ipril mtberuHMliu zuvermieten

'JKii>. lUicubabh'iicr<3lr. ICO.

(Stfiönp«frrkrC
in allen Preislagen \u haben,

^crjiocr , * » l«rfirin,
Ci'iobriihtTölnije ??

in Miltt .in
zu DcrlunifcH «

_ r4lt .ci>li„henor2 !ra?;e 92.

Latten und Schwarten
,U berlaulea 8

Zlmmeirmelste, » ab».Ita'h-we

î ilfs iPolliKon
geluchl. 5t

Willi Hamme «,
ijrtcti idtllrohe2.5.

Saubere Mnalsrau
oder Mädchen

slir2- 3Skb. laastider tot. gesucht.
4ft Ma inzer Sir alie 19 im Äüro.

Putzfrau
geluchl. Mainzer Sir. 37. 2. _ *

Aach Gonsenheim
ordentliche«», braves
MfldciMtn,

welches alle Aaucarbeif vertl"hl,
sowie etwas waichen»md hii.ieln
dann, zuml. ixebruar oh«»r später.
ebensaUs ein luiiaes !t>uderlt«be»
Mädi 'eu dak'':bsl̂ elui)\.

Näheres zu crfr.uiett bti
* . JJ| «btt. ^dfiHtaht 9.

Warnung!
Ich warne hiermil iedermann.

meineeFrau. Elilabrib « UMer.
geb.Wilhelm, kituad zu borge»,
ba ich lür nichl» Halle.

Kochachiungc-oall
^ Vrs -Rel . <5>mll MUUre.

Im !h->he •

kirchliche Nachrichten.
Lnangest cher Goste-chjensi. Sonntag, de-, 13. Januar 1918.

l . u . na» Egioh. "oupi-GottesdirnstsOrgaier-Gcdz hioiskirchei
-*m , ihitrior Dr. I.V(Bcrbcrt. Beginn des iiömcus 9 45 Uhr. des
; ; ti'">di'„i'i-s um in Uh, khoii.'sdiensl ans her Waldsirahe. iierr
J ' r.- .-. 101,1, Ul Uhr vormittag», stInder Gottesdienst HIN2 Uhr
'((ämiiilog» t.'ionpikirchci .'her, Psorrer Suhl Eoonzeiisher

(Ml er „od Jiinaling ».Verein . Biblische Besprechung na » .
Ii.-Iiiin« IJllir im Diaiaoifsenheim. lern Luc. 2. 41—52. Eva»,
r. n.iier Sonnlag-S-Berein junger Mädchen. Versan nl-ing vbn
-Î.s'i—7 Uhr in, Boikswohi. Bibeistunde abend» d.15 Uhr Im
-c.m'e de» Diakciiislenhein». »Herr Pjarrer Stahl.
^ Leiche,ibsti- chstnss um, Sonntag. 13. Januar bi» eins» -',

imsiag. Ist. Januar: L. »Heiller, stirchstrasze.
St. TNarienpsairkie» ?. Somsta,, den 13. J-mnar 19,8. Vor,

irr ag . « 8,1 Uhr: Bei» ,, le-iruh-,,. 7 Uhr: Ftiilimcssc„nd « enr-
:komm, .1 an or» Mn! eroeten:'. d .lä Uh,: »littdei-nelse. l>15 Uhr:
'- iund  Predigt, ll 15 Uhr: Mi stäigailc-.dieiisl rnd Vredigl.
Nachmittag» 2 Hin : Andmbi I Hin: Maiicm . ier , 5 Uhr: Hier.
,11111111",3 de » Miittcrver. iii» mit Pr-bigt Taalia, ,i 1t, Uhr: hl.

Meile im Marit.-Hau» und 7 .3" Uhr: hl. Melle in de. Plarrkirche.
-r-amsn -1 roä,mii -»a l.llu Uhr: V-itn-zeieaenl, -ii.

«er, Ies>'-Bsb,r1s»» e. San ttaq.' 13. Januar WIN Vorm
li .l't Uhr: B-.chlgelegenheil 7.3" Uhr: Frühmesse. 1" Uhr: ihach-
iinii nnl Viedigi. Naii -n. :> Uhr: Eriezsandachl Täaiich7 3»
»hr, nutzer Donnersiag. hl. Messe. Millwoch: Seeleromi siir den
( Jrh. Mener. Donnersiag 7.15 Uhr: Enzelami Samstag : nach
mittag» neu 5 Uhr und abend» non 5 Uhr ob i!l (lielev ili.’it zur
HI Beichte

SI. pllinb- .nsgirllrche vi,I >eIch-7Nc!dilror>e. Soii .u.ig, den
: J-numr 1ll1H 7,15 Uhr: Frühmesse mft hl. Kommunionde»

L. trin» dir christi. Matter. Ul Uhr: "rchaml mit Vredm, 2 15
llht: .̂ . genrnndnchi,MN1)1. Namen Jesu». 430 Uhr: Versamm.
inm d » Jungsranen-Vereiu». .f;l Bei.hl .': Somziag 5 Uhr

.Inn morgen 0.3" llln-. An Werklagenhl Meile 7 40 Uhr'
M.iurr h and Samsiag ist L HNlhbiiesdie.tst Dnruah Unlerrichi

^ sTrstkammnnkanten. Sanmag „ wir: Bbrramanonerein.
Enamz choiir» s'ust ,v An-.in hurh. Smen .i , h.- , „ ^

uiBr WI7. •äta» "'. f Ille:  Gnllrzdienst h ed.gi -jOe. zzeiaz.
^ GaUesdicnsk lat kr »unc.ioge. Feeiloa den u . Januar 1918.
sabbaianiaag 4.30 Uhr. Sadbaimaege-n 8.3» Ui'e. Sadba,nachm
3.30 Uhr. « abiiaiausga-eg 5 40 Uhr. Mo.nag Nakh-Eha>-sch
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